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Die preußische Verfassung.
Bcn Nrbert Jansen. Mstglied der preußischen Landes-

bersammlui'g.
Nacktem Zwischen Vertretern der Mchrheitspartcien seit

mehreren Wecken eingehende Besprechungen über den Ent¬
wurf der preußischen Verfassung, nie er vom Minister des
Innern Heine c-rstgearbeitet Myrten war. stattgefunden
haben, ist jetzt ein Entwurf  der preußischen Lamdesver-
sommlrvg pclgelcgt werden, der l.cch nicht al-S der Beweis
einer Ubercinstimmr'vg zwischen den Mchrheitspartcien auf-
Mfassen ist Auch jetzt bestehen ncch ziemlich erhebliche
M e i n u n g Sv c r schi e d e n l c *t e n über diesen Ver-
fassui gkentw, rr, und in dein Versassungsausschuß wird es
wolil lück: gc,nz leich: sein, die Gegensätze zu Überdrücken, da
der Minister zunächst neck ci :ic ablehnende Stellung gegen¬
über ten Anregungen einnimmt, d-c sowohl vo» der Deut¬
schen bei'rkrutlschei' Partei wie auch van der Zentrumspacte-
fegeben worden sind. Die Deutsche temokratisck'-e Parteial in ilne» Anrcgni.gen haupt'äcklich den Gesichtspunkt ver¬
treten, daß die Beisassung in sehr weitgehendem M-̂ ßc den
Wünschen der Provinzen  gerecht werden müsse. Zn-
nächst veltrat der Minister den Standpunkt daß das Ein-
ka  m n. e r s p ste ni in voller Reinlcit zur Durchführung ge¬
lange» müsse; es srllte also gewissen Mußen die provisorische'
Verfe.ssnng tercwigr werten. Dabei hat der Minister selbst
ein Cifer ter Ülerzeugung gebrecht. Denn seine eigene Auf¬
fassung geh: dahin. daß dw Einl -ck'tung einer zweiten Kammer
keines falls gegen die dcmckrcstiß-hcn Grundsätze verstößt, ja,
daß sie sogar notwendig erscheint zur Verhinderung allzu
übereilter Beschlüsse ui d zur Sicherung der Finanzen dcö
Staates Er glaubt ater von dieser Überzeugung augenblick¬
lich abgehen  zu müssen, mit Rücksicht auf die unruhigen
Vcibältiiiise, d>c sich bei uns infolge der Revolution leider zu
einem Dauer,hstant entwickelt haben. Es war also eine
Konzcßie» gegenüler den radikalsten Gruppen,' wenn er die
zweite Konlnier rier auch nur ern ähnlickfes Gebilde von
vornherein atlehuen zu müssen glaubte.

Nun laben die V>rgäuge bei der Beratung Über dre
Reichste efasswig lechz bewnsen. daß auck' im revolutionären
Deut 'chlond-eine zweite Kamm  er g-ststldct werden konnte,
die alleikings ri- ihren Bernar iijen weiter hinter dem Ein-
jl iß de? Reichstags zulückgrdrängt worden ist. Ein Vergleich
zwischen Buiidlsrat und ReichSrat ist heute schlechterdings
nrcht niebr möglich Aber dem RcickiSrat ist doch eine ziemlich
weirgebcnde Mitwirkung bei der Vorarbeit für die Gesetze zu-
gebilliat und elcr.falls hak er einen nicht zst untcrschätztnden
Einflr ß ans die politische Führung der Geschäfte. Was aber
da? wichtigste ist: er stellt die politisch»? Vertrat,uif der Einz-l-
Icnter dar I'»d a>> riosts Vorbild halw» sich die Vertreter
der Del 'tschen temcknstißchen Partei gehalten, wenn sie be¬
fürworteten, ucken L,er Volkskamyrer noch einen Staats  -
rat  zu lilden, :n tcm die Vertreter der Provinzen den aus-
fchlagg!lenden Einfluß haben sollten. D »bei waren die Ab-
läsvngsltstrcl .inaei!. die sich im Westen und Osten bemerkbar
machen, irtt ausschlaggebend. Nur so glaubten die Vertreter
der Deutschen demokratischenPartei , diesen Ablösungsbe-
st re düngen cntgeaentreten zu können, indem nämlich den
Provinze» die Möglichkeit gegeben werden sollte, an der
StaatSstiti 'ue wesentlichenAnteil zu haben.

Ji > der Vcrsasii'r.a firten wir nun unter dem § 50 und
wicht etwa als besonderenAbschnitt die Bestimmungen über
einen besorders zn bittenden Finanz rat.  Insofern bat
also der Minister eil ige K,nzessio»an gemacht. Dieser
Finanzrat soll leslebe» aus de» noch Artikel 03 der ReichS-
verfaflung von den Provin.zi-asti-rwcktunnen bestellte» preußi¬
schen Mitgliedern tes Re'chstggS, an? lein Präsidenten der
Oberrcchr.nugskanimer. dem Präsidenten dar preußischen
Staatsbank, dem Pinsidenten dcr Hal'ptverwall'.ing der
Staatsschulden t:i;b dem Prnßdenien der Zcntralaenasseii-
scbaftskcsse, weiter ans den dr-ich den Landtag zu wähtenden
Mitglieder», die an pc-W zusammen mit den amtlichen Ver¬
tretern der Fiiinnzinst.tute so vwl betragen können wie die
aus den Prokinzen entsandten Mitglieder. Dieser Finanz»
rat Hut, wie das ja auch schon im Namen zum Ausdruck
kommt, nur finanzielle Aufgaben.  Sein ? Be¬
stimm,.ng soll eingcholt weiden, wer.» der Landtag Ausgaben
beschließen will, die »ker den lon der Stoatsregierung vor-
gechlagerwri Betrog hi'uansgchen, zweitens für neue Steuern,
drittens für die Arsnadme von Anleihen und Übernahme von
Bürgschaften. ticrtenS für Ausgaben, für die noch keine
Deckung de,landen ist.

Das Zugeständnis deS Minister? entspricht abör auch
nicht de» Wünschen tie von len beiden anderen Parteien
zum Ausdruck gclrackt Worten sind. Zurächst ist die Frag-,
ob Preußen eine Stnntkstijtze haben soll, im ganzen Ver-
fasliiiigsevtwurf uberbaupt inckit gelöst worden. Der Präsi¬
dent de? Landtag-! soll den Ministerpräsidenten berufen nid
auf dessei' Verschlag dann tie übrigen Staatsminister . Das
StaatSmin'steiillm stü den Staat nach auszen vertreten, das
Staatsministerium soll die Beamten ernennen und da?
Stcatkmiiustrriun-- soll auch das Recht habe», den Landtag
oufzrilösen, ollcrtii .a? unter dcr Voraussetzung, daß cs noch
das Vertrauen tes Landtages besitzt. Diese letztere Bestim.-
mung ist in sich so widerspruchsvoll, daß sie allen polu-icheu
Erfabrungen zuwider läuft. Denn , welcher G'U»e >büifte
wob! für ein Staatsmin 'sterium varbunton te'n, den Landtag
nr-fzulrsen, wenn dieser Landtag nicht in direktem Meurnngs.
gegenk.'tz zu diesem Ministerium steht.

Die Milnirku' p des- Staatsrats war deshalb von der
Deutschen ten rkrntischcn Partei so gedacht, daß aus dem
Staate rat ein präsidierender Ausschuß  gewäplt
werden sollte, ter das Recht ?er Ministerberusunq und der
Loattegeanslösung kur sich in Anspruch nehmen kann. Außer¬
dem aber sollte der Staatsrat ebenso wie der Reichsrat im

Reick-c an der Vorarbeit für die Gesetze beteiligt sein. Da¬
durch waren dem Staaisrat ganz andere politische Befugnisse
übertragen irtrbeti ui b er hätte eine so weitgehende Mitbe¬
stimmung bei der Staatsleitung gehabt, daß die Provinzen
sich nicht mehr darube> hätten bcilagen können, sie wären vo l-
stüi.dig olbangig von dem zentralisierten System, wie es sich
nun eii mal iw Berlin hcrauSg-vbildct hat. Es hat sich bei den
Norlcsprichr, gen schm: erwiesen, das; a'lch das Zentrum
einen viel >. c'i:ugrb:ci'dei: Einfluß der Pcoviuzcii fordert und
dieses Verlaiigri: wird kick- obne Zweifel in den Provinzen,
iis stwitfo istckst mehr allzu fest am preußischen Staat fesi»
balteu, jetzt mit terdospeltcr Heftigkeit zeigen, nachdem das
Autol-cn.ji geietz, dieser Entwurf ohne Kern und Inhalt , ein
klägliches Fiasko crliticn hat. Air glauben, daß die Rücksicht
-ruf diese für den Staat gefährlichen Tendenzen rn den Ärenz-
r,„. - -» >- -- *'-*■ st — ‘ nehmen

des
werden

kann Wir sehet, aber vier wieder einmal, wie sich die Sozial-
deni kiaiic trotz kesserer Üverzeugnng int Schlepptau der
Unabhängige» Sezialdrmokratie vefii'det und nicht den Mut
hat. fick, von dein Einfluß der äußersten radikalen Linken
leözl löscn. Dcr Minisler Heine hat in den Vorbesprechungen
darauf hingcwiekcn, daß dcr Finanzrot die ä u ßerste K o n-
?,ession  sei , die die sozioldcmokrotischePartei gewähren
könne. Wir willen nickst, inwieweit diese Ankündigung pro-
grawmatisckre Bedeutung hat. sind ui-s aber darüber klar, daß
der Minister sich täuscht, n enn er glaubt, im Landtag ließe
sich keine Mebnbeit füw einen StaatSrat finden. Allerdings
scheint es uns eifordelnch, daß sich über diese grundsätz¬
liche Frage eine Einigung  zwischen den Mehrheits-
parteiei' selbst flvdcn läßt Wir glauben aber, daß die
Sozialdemokratie dabei sckließlich dein.och crn Opfer bringen
muß, das- weiter gebt cl? das vom Minister gemachte Zuge¬
ständnis. Fcdenfiills liegen in diesem Verfassungsentwurf
noch mancherlei Schwierigkeiten, die zu ernsten Airseinander-
seduwgcn lwnrrbalb der MelirbeitSparteien fuhren werden,
xrttb wir mnneii !I»S darüber klar sein, daß etẑ bis zur end-
güstfe.en Erledigung tiefer Verfassung noch lehr ernster
Arbeit und »och sehr üeißer Bemühungen bedarf.»

Zu dem von der Rvgwrung eingeibvgchten Entwurf der
preußischen Verfassung werden der ^Deutschen Al lg.
Zeitung"  von cingeweihter polbmieniarisckzcr Seite fol¬
gende Miiteelungew gcm-ackst: Es entspricht der sozw-!islisch-
demaklvt scken Regierung und der in Preußen und Dcutsch-
ktnb oru’cnormrcncn re» iblikanischon Staatsform , daß dos
alte  Z w e i ka m ine r s y ste m a u f g e g e be n sind dcr
Gruiidfatz einer einzigen Kommer in dein Entwurf zur Durch-
stihrmig gelangt. Die Schaffung des Finanzrats  verstößt
deshalb nickst gegen diesen Grundsatz, weck seine Mitgl oder
nbevwoegend dcr Kammer entnommen sind, und weil eS sich
lei seinen geborenen Mitgliedern eiaentl .ch um finanzielle
Sachterftöndige handelt. Eine Kammer ohne Aussonderung
dieses Fi ::anzbcr.vats Hätte zwei Nechtetke: e mnal würden alle
fiuanziellen Angelegenheiten !.m Plenum verhandelt werden
müssen, was zu langwierigen Gpgvnfätzlichkeiten führen wurde,
denn man hätte es nickst mit siner, -sondern mit -drei Regie¬
rungsparteien zu tun, deren -o.de trotz der Koalition geneigt
wäre, die finanzstllen Angelegenheiten nach ihrer Sonderauf»
fass-Tna zu legvl» Die iwrlamentarifche Tradition und Übung
ist :-!> Preußen noch zu jung, als daß ei-ue Erledigung der

immer neue Ansprüche an die Stae .tSkasse zu stellen, dnrck, die
Scka'fung eines mebr von sachverstän.digen Gcsickstöpu.ukten
aus irrte lenden Rats zweifellos ei»gedämmt. Es- ist ans der
politischen Sielluug und Geschichte der Mittelpavteicn, Demo¬
kraten und Zentrum'., verständlich, wenn diese durch Enveite-
rung der Koii'Netenzon des Finanzbeir-rtS einen Ersatz des
Zwoikammerstisrenis suchen. Besonders sind d e Demokra .-
ten  geneigt , den Finanzbeirat zu einem Staaisrat mit ver-
waltungS'.-echtbichen Befugniisien zn erweitern.  Sie haben
auch den Vor schlag gemackst, aus diesem Staatsrot ein D i re k-
:orium von drei Männern  herauszuiwäblen, dem das
Recht zuftchon soll, den. Landtag aufzulöscn. Bei der in un¬
serem parlamentarischvn Leben stark hervortretenden Neigung,
:n die laufenden Vcrwaltungsgeschä-fte oinzugreifcn — man
denke vor allem an die Besetzung der VerwabtungSposten—,
würde die Gefahr einer Zerteilung Ser Verwabt-lugSgeschäfte
zwischen der Regierung und diesem StaatSrat bestehen. Jene
Art der vertrauensvollen Übcrlassnmg dcr Geschäfte durch die
PavlumntarSer an ine Neuerung , wie sie in Ländern mit alier
parlamentarischer Tradition besteht- ist l-c- auerlicherwet-se un¬
seren Parlamentariern noch etwas gänzl -.ch FrenidartigeS.
Die Sckw'fnng eircs Staatsrats bieße auch, die Parteigegen--
>ätze dauernd n-nd- ungcmi'ldcrt auf die Führung dcr Verwal-
rungSgeschäfte Übertragen. Vcn dem Abg. Friedberg  ist
der Perm>tt!iingsvorschlaggemacht worden, den Finnncheirat
z'.'. einem Finanz.- und Vecfas'ungsaussck'iiß zu ern>eit"rn.
Diese Lösung ersckeirne sehr viel annebmbvrer. weil Ver-
fassuugSfragenl'-nd -ändernngen ja n-cbt so häufig Vorkommen

Lloyd Georges Wirtschaftsvorschlag
sür Europa.

Lr. Pari?. 4. März. (Eig Drohtbericht.) Der . Matin"
kerichiet- Tic wntschc stlicheis Crötterni gen. die in London
vom Lbersten Rat geführt werden, seien von größter Wichtig¬
keit. L t c t>d G e e r che babc dazu einen Entwurf  aus-
gearkcitet, dcr darauf binanslävft , die Ausgaben gcmeinsa,::
cinzusehränken, die Produktion zu steigcru und die Budgets
auszi.gleicktcn uru den Ländern Kredit zu gewähren, tue
Rcb'ti'ffe brauche». Dicstr Vorschlag Ldovd Geocgrs zielt dar¬
auf hin, den vollstäirdigLN Frreden,  ohne Ein¬

schränkung mit Derstschland und Sowjetcußland, herzustellen.
Die franzclUcheriDelegierten sind aber der Meinung, sic
könnten sich n,el:t tm voraus fejtlcgen, besonde.S was Ruß¬
land aubetunge obne ihrer Regierung vorher Bericht erstattst
zu haben. S -e balcn daher Millerund gebeten, wieder nach
London zu kcmmen. ^

Internationale Währvngskonferenz.
mz  Haag . 4. März . (Dralstbericht .'i Wie der »Nieuwe

Couroilt" meldet, wird dem Brüsseler „Standard" zufolge
die ii.tcniciticnale Dabrungskonferenz in Kürze wahrschein¬
lich in Briefs bl  stattfii .den.

Beitritt der Schweiz zum Völkerbund,
me. Brr», o März Der Noticnalrat genehmigte mi-

115 gegen 55 Siimnicn ten BundeSratsbeschlnß, betr. den
Beitritt der Schirerz zum Völkerbund. Die Äisterika-Klauscl
wird stille» gelassen. Dagegen stimmten geschlossen die
Sozi rüsten und einige Bürgerliche.

Norwegen und der Völkerbund.
mz  Ehristiaiiia , 3. März . Am Vorabend der Storthings-

entscheidcng tnurde eine Protestversammlung gegen  den
Eintritt Ner- egens in den Völkerbundeinberufcn. Die stark
stkuchre Ve'.saminlui.g sprach sich in schäifster Form gegen

den Völkern und aus »i.d verlangte eine V ol ksa o 'ti m-
mung.  Es nurdc cir.e diesbezügliche Entschließung ange¬
nommen.

Amerika und der Friede.
LrdgrS Vorbehalte angenommen,

rrz. Pari ?, 3. Marz. Dcr „Matin " meldet arS London-
Der amerikanischeSenat hat die Vorbehalte des Senators
Lodge bezüglich, der Moncoedokirin und de: inneren An-
xelegenheiten der Länder, in die sich der Völkerbund nichte.,u°
zumischen habe, mit 50 gegen 25 Stimme -r ungeuominen.

Tirol und die Anschlutzfrage.
mz . Wien , 4. März . (Dvahtibericht .) In der „Reickspost"

erklärt der Tiroler Lernides-rast Stei -dl über die Zukunft
Tirols:  Der -leitenide Godank-e" sei die Wiederver¬
einigung mit  S ü 'b t i r 0 I, zrk weilchem Zweck Nordtirol
sogar lrcrcit w.rr, vornbcrgehenidmit Sützdirol in die Ver-
bMniung zu gel>cn. Da der Vertrag von St . Elermoin aber
aniderS bcflimnite, so sühnte Sie natürliche Verbindung Tirol
nach Norden. ?lmS Abneigung gegen die zemtralistifche
Wiener Regierung und die angeblichen .französischen Pläne"
einer Dolraufr- eraiion strebt Tirol den Anschluß an das
Ge sa m l d e u r s chl a nd alö selbständiges Bun¬
desland  an . Wieder lenkt uns dabei der Gedanke, so sagt
Steidl , an die Wstidergewinnung Sudtirols . Wir glauben,
daß Südtiro! mit Hilfe Demtschlamds gerettet werden kann.
Gerade deshalb aber -darf TiacA nicht als Bestandteil
BahcruS  aus der Geschichte verschwinden. Ter Begriff
Tirol m-!rß>crhcsttcn bleiben. So lange der Anfchlutz' an
Deutscht-and infolge der Fricdens-verträge nnmögs-ich ist, wor¬
den wir als Realpolitiker und ovdnungsliÄtcnde Leute im
Staat Österreich ehrlich und energisch mitavbeiten.

Der belgische Kolonialgewinn in Afrika.
m^ Auisicidain, 4 März. (Drahtbcricht.) Die „T'mes"

sckuc'bt zu der Grenzregulierung zwischen England und
Belgien in dem vcrmuligcn D e u t sch - O sta f r 1 ka - Bel-
gicns Anteil i n d-.eser früheren deutschenK.st-n-ie sei erheb-
lick. Belgien gewinne etwa 1800 O vadcatmeilm wertvolles
Lai d r.nd besitze heute in Afrika über eine Million Quadrar-
mcilen L-iiid.

Keine mündlichrn Verhandlungen mit Ungani.
mz  London , 3 März . „Daily Telegraph " meldet : Der

Lbcisie Rat l-ä'.t st-incn ursprünglichen Beschluß aufreckt den
mcgynristleii Delegierten nicht zu gestatten, mündlich ' in
Paris 1 bei Lento» zu verbände,'n. Die Antwort dcr Alliier¬
ten wird vom Belschafter in Paris überreicht werden.

Revolution in Portugal?
mz. Paris . 4. März . (Drahtbericht .) Havas ver¬

breitet mit Berbchalt eine Depesche aus London an den
»Petit Paristen", nach dem in Portugal eine Re¬
volution  ausaebrocken und die Sowjet¬
republik proklamiert  worden sei.

*

» Madrid, 3. März. Tie Zeitung „EI Sol " meldet,
daß der Eisenbalinerstieik in Portugal ernste Formen
ennimmt. A-n Lb. Februar baden ö;e Beamten des Bahn-
hofsdiensies ebne ro.herige Ankündigung die Arbeit niedec-
gelegt Gleichzeitig haben die Eisenbahner von Li"'abon dem
Generalstreik erklärt, dcr sich in ganz,Portugal schnella lS-
gcbrcilct bat Tie Armee wurde herangejegen zur Vec-
hiiturig von Ni.n ;l>cn. Direkte Nachrrchteg ans Lissabon Vi¬
sagen, daß der Stieik eine b.-fcicdigende Weiduug nehmen
vi d die R>-l,e Niederbergeslellt werden wn-d.
Ein Anschlag auf das amerikamsche Konsulat in Zürich.

mz. Zürich . 4. März . (Druhtbericht .) In der rer-
gangenen Nacht wurde gegen das amerikanische Kon¬
sulat in Zürich ein Attentat  verübt . Eine Bombe
wurde in die ossene Äorballe vor die Haustüre gelegt.
Es wurde bedeutender Sachschaden  verursacht.
Personen kamen nicht zu Schaden . Die Polizei glaubt
dem Täter aus der Spur zu sein.

Englischer Besuch in Algier.
mz. Algier, 8. März. In den Morgenstunden lief ein

englisches GesckMiader. bestehend aus oen Panzerkreuzern
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grfft 2.  Freitag » 5. März 1920. _
„€ itti u (Flî a !ctK . , Balliantt , „Warspit " und „Harbam ",
dem Kunzer . Eosior", zebn TorpedolmotS/erstorern »nd
einigen cnleren kleinen Einheiten, in den Hafen e n. Der
gebräuchliche Bcp.r>ts;u»gösalut wurde ausyewechsclt.

Die Kamxflaqe kn Rußland.
Denikin in der Mausefalle.

mt. Umfterimm, 4. März. (Drnhtnericht.) Die enylisch-m
Blatter verettei'-tti-ten eine Reuternlcldu-ig terzusoloe auS
Bii kkou aniil 'ch terickttet wird, dall aif o?c nördlichen
rknukas.-isiri t las erste KubankorpSdes Ge ier tt? Denikin
vollständig vernichtet wurde. Denikin sei / rrf der Kuban-
Halbinsel in eine Mar sef-,llc gerate».

Deutschland.
Sin Antrag der Rechtsparteien auf Auflösung

der Nationalversammlung.
Tie Fraktionen der Deutschen Lolkspartci und der

Deutschnotir-iinlcn Vclkspcntei buben folgenden Antrag '»
der Rationo!rers.im»:lurg eirgkbrocht: Die Nationalver-
sammlung n elle bescklietzer. : ,1. Die Reichsregier»ng zu er¬
suchn. l . alelold in:t-pte'le», wcläe G-'setze.ltivürfe sie der
Natiennlrcrsuiiimll'ng neck vcr ibrer Auslösung vorzulcg.'n
gedeiilt. st die Eitwürfe zum R e i chS t >iS wa h l q e se tz,
?. m Gesetz i'ber die Wähl des Reichspräsidenten undzum
Gesetz Uder B, Ibcentsiteid und Brlksbegehrcii mit gcötzter
Leschleunigui.g oerru'eoen. II . Sich vom 1. Mai 1920 an
für a u f g e l i ft zu erklären.

Keine Somurerzeii für klllllt.
Berlin, 4. März Wie äe . Voss. Ztti-" ersäbrt. kommt-die

Einführung der Sommerzeit auch für 1!>20- nicht it: Frage,
wattem die Nat>vnolversamiMh.ing i:i; Persiidr d?n bet ressen-
der» Gesetzenrwurf mit großer Mehrtett abzeiehnt hat. >

Erhöhte Arbeltslristungen km Ruhrgsbket.
Lr. Vkili», 4. März. fEg.  Draht bericht.) Au» dem

liubrgebiet wenten erhöhte Arbeitsleistungen
gemeldet. Di« Arte .ter sahen immer mehr die Not-weivdigkeit
rin, NbcrfchichiM zu fabro», doch sollen de Eisenbahn?» zu-
r.ächst nicht 'ims!a>n>de lein, die ga-uze Produktion adzu fahren.
Tie Hat-vn sind taksäckilich ütenlastet. dock, geigen die letzten
Ausweise über d e Wagengeitellnug. das; die Eisenbahuver-
u-slnmg täglich mehr Wage»  zur Verfügung stellt. Sie
hofft, ln den nächst« ! Degen di« Ksylenaibsuhr rogelmastig in
voller Hohe erzielen zu können. W e wir hören, sckr.uobeu auch
bei der E.sentel »>-oenwolt»iig Pertlmitdl-u-iigon n t den Ar¬
beiterführern über eine P e r l ä ng e r » n g der Arbeits¬
zeit in den Betr -i eb  e we  r kstä t t r n, In den Loko-
motivbansnstalten zeigen sich getviss« Schiwöerizkeiktzn, die in
weiteren Verh«audlnngen übertr̂unidcn wcuteu müssen.

Amerlkanlfch» Schuhverkkiufe auf der Leipziger
Messe. /

Dem Sünrt*T«telt hei .v «glichen Zeitung" entnehmen wir «Inen Bericht
über ricsrr.hujtr »injötzee.uj der diesjährigent!e>p-,ig>'c - lhuh? uu^ Lede.»
mcfe, au de» auch amerilauiiche Siussteiler beieNigi waren, Das bMiustc
Paar Schuhe, ha» gerade bei diejer Äusiteiiungzu sehe» war, l. ftet
v TdUar, has sind »ach hei» heutigen !iu,L iititiÄ>. trs sind aber auch
Schuh« aur-geitellt, so meldet der betreiieude Derichteistatter, die tt 15
und 15 T»Il»k und noch' mehr kosten. J'aDci Huden diele »melitanisch.n
Fabrikanten ihr« Pradulte bereits gänzlich ausaerlsust.

Er ist nun. si>demctlt die -Jrkf. Zig," hie,zu, unser.!» Echten , »ich!»
damit getan, wenn man die ikänd« über dem » o?j zuinminenschligi Und
mit einem -»emilch von tÄiausen und Bewunde»»>! die ma.cheilhaile»
Preise icstilellt. Tenn diele» Liärchen ist hart« Wirllichlcitund »lug m.t
«nerbiltircher Deutlichkeit al» ein Elan Hut  bezeichnet werden, der,
nenn wir ein» Aeoterung haben, f,e auch angeben muhte, 3n veipziii« ird
mit (ülanz und Srloria durch diesen prciektioniericu amerikanischen Schrrh-
rerkaus cm Grade der dentichen itvirlichajl geichuüseU, ohne dag auch nur
ein« Peranstalkuag getrossen würh«, um dein «rrtgeg-nzuireten, Aitr sind
dN'chanr nicht uberraicht. dag «» km Warenranich deiairgerr« Händler gibt,
die sich ans tstiaren siurzen, um sie z» jedem Preis auktukauscn, Wir
nunter» unr noch nicht, don es genugsam einsahtslos.' Mcnschen gibt, die
zwar mitten im 'Pirtschaslsleben stehen, aber deslrul .1 dich kerne tlbirur»!
von dt-Ikn» i't chaitlichen Bediirsniffen haben und sich weder um de» C.aud
unserer Palnta kümmern, noch, ein Gesrihl für di« oernichtead« Wirkung
rrrurötraer arnrahr hadenr wir Häven auch eine Paisteitunli von der», was
solche Leute unter srcier Wirtschaft und Nichlbcvormilndnnânrch den Staatrersteden. Seit Monaten warten wir z»santr„»n mit asten ök. narnisli
denkenden deutschen ruf jene im Echoge des Rerchsrats ruhettde Perord¬
nung. die di« längst schon sättig gewordene Regelung der Einfuhr
orrnclmen fall und mit deren Hilfe nun cnklich solche einsrchls.os.n
Menschen durch Zwang und Strnsen dcz» ccürachl werden»lü' eu. ihre ge¬
mein!,hädlichen handlnneen einzuftcllen. Diese am«.,konische,, Schuhe, di«
ini Crgros-Prei» 1600 M, und mehr kosten, möge» >ast dir zu de» tinien
hinaitfieichc», aber sie sollen keine Trägerinnen in Deutichlond finden, die
anbeiümincri sich üver Elend »nd Rot hinwegsetzen. Die Lederwirt-
sil, a s l , eie einst oersorochen Hot, dafür zu sorge», dah jedermann zu..e' Ichwriigta.ren Preijen sich Schrchwerk anschassen könne, ist frei. Dajü:
haken wir auch setzt aie Einfuhrd«r Dolbarschuhe und-schühchen, Btellri ht
find manche oan' ihnen ans Leder oerferligt, das einst einer deutschen
Kuh  war . über die» ist nur ein« Sage, der man erst nachgehen mug.Io gut nie jener, di« behauptet, daß wir einen Reichswiilschajtsmintster
!n "»er!-» lätten- l
mmum«* »mmguuiii?!uni. «afm 'aw ■■■,■j. " ■■L- tmuj— >» «>

tzl. Fortfetzung.) Nachdruck verboten.

Im Spiel des Lebens.
Romoir von -Ha.nna Hrrget (Wicöbadcn).

Da öffnete sich die Tür und ein schlankes, junges
Mädchen betrat das Zttnmer.

Sie war einfach, aber mit viel tZ.-fchmack gekleidet
und jchaute aus großen, dunklen Augen fragend zu der
schönen Frau hinüber.

Diese bedachte sich ein» Minilte
Sollte sie dem Mädchen, dem Uc seither tüt Ver¬

trauen geschenkt hatte und das ibr von Herzen sym¬
pathisch war. den anonynie>l Brief überhaupt zeigen?
Der war vielleicht niclns als eure Lüge, um das junge
Mädchen in ihren Augen herabzuwürdigcn. Irgend
jemand, der ihr feindlilti gesinnt war-
Und deck), es war basier sp, sie sollte lesen!! Das war
sie tör und sich selbst schuldig.

Mit einem raschen G>rtf? nahm sie den Brief her¬
über und reichte ibn dem rving dastehenden Mädchen.

..Lesen Sie , Sylvia , was ich soeben erholten habe!"
Und wäbrend diese den Drief nun in Händel? hielt

und hastig überflog, hastete der Blick der jungen Frau
unmisgesi'bt an ihrem Eosicht.

Aber die Züge des höchstens Istjähriaen Mädch-'ns
veränd-rten sich kaum, nur eine leichte Note flog über
ihr weisies Gesicht.

Sie schlug die schönen, dunklen Augen auf und
schause mit ruhigem Blick in das Gesicht der gespannt
wartenden Frau . j ■

..Es ist alte-, wahr, was da geschrieben steht", sagte
sie in festem Ton

Die junge Frau stand wie erstarrt !! Ohne mit der
Wimper zu zucken, gab das jnnae Mädchen alles zu,
wo, *te in intern Innersten keinen Augenblick geglaubt,
dasselbe Mädchen, das sie wie eine Freundin behandelt

_ Wiesbadener Tagblati  _
3urü <farm>nimciic Brschiisdigungentu der Dklarz-Affäre.

Ein Teil ter in ter Sklnrz-Affärc crhotenen Jcschul-
diin iipen nirr jctzt kc»c>ls z u rückge n v mm e n. Sottnen-
frfi> senior, tii ’. kein ttc B-lfnuvtuvg bcrrüyrt, SNnr ; und
Scheite MC NN hätten Preise für die Lrinordtttig  von L' ch-
knccht und si.. sn r-i'ren.bueii ausgcsetzt,' dut, wie der .Steife-
stimme" niikltilt. Schetdcmon» wissen lnncu. dos; er für seine
Brsrr.nktig»i>.a keine Bepcisc ba!e ui'd bereit sei. alles zurück-
zimehmc» und Scheidcme.iin eine Ebrencrklärung zu geben
neun ter Strakantrag gegen ihn zurückgezogen werde. Ebenso
lsi'.t Rbodeii'  Kvgcstgndrn. das; -an der Geschichte mit dem
crm  blich in der Kes-euteigeuer Gesandtschaft gestohlenen
Brief kein Nithree Wert sei; er babc die Geschichte frei er¬
funden vrd I'ch den Jvb -' lt dek Briefes auS de-' Fingern '
gesogen, tii» von Baumeister und Eo. Geld hcrvuSz'.iholcn.
Nb, dein, der jettt tnt Grte, rtnif- sitzt, hat sich gleichsaüö an
Schc dcmn'.u mit der Bitte gci--andt ihm seinen Streich, de»
er mit seikvr damakigen gießen Rotlage begründet za
terzeiheu.

Nnarsrnebm!
Berlin, 3 März. Mit betn'-ltcr ??!ene muh die »Frei¬

heit" ihren Lesern IrrH -tc». tcf; ihre Reuköllucr Botenfrauen
in den Streif getreten sinv. .weil Forderungen, die sie cm die
Vcrkagsgc'n-o'ici'schaft , Freiheit" gestellt hatten, von dieser
nicht kewilli"r v orde»-. sind, da sie nicht bewilligt werden
kon.' tcn". M .n eikäl.rt ans der »nabl'ängigen Preste hier
zum erstenmal, Mi; cf- vi el, unerfüllbare Arbeitnebmerforte-
riiilgcn gibt Bicher Härte n.an dock- den dieser Seite immer
nur von dem kapitalistischen Widerstand gegen deren gerechte
An spräche 'J "

Drein« rotttifche Nachrichten.
Deinn-'chsc stllkn. tttc die ,Bcsi sitg." mitteilt, Erinne¬

rungen de?  G r >s e n B e r n sto r f s erschtemen. vf» 'ein
,Bild der deuflchei' Pel >I'k in Amerika bis zum Eintritt ter
Verciniaten Starren tt: den Krieg bieten werten.

Wie tem ,B. L.-A-" -gemeldet wird, bereitet die braun
schbkioifche Regierung eine» Gesetzentwurf vre, der sie zur
6 n t e i g n :>iia dc r Koh l c n fe l de r des ü tudesgebietes
beieck ttgt. > - !>

Der Da r i fa u s schu st der deutsche » Buch¬
drucker  tonte feit 2te/Februar in Berlin, um über )ie For¬
dern, per der ><'el ilfen̂ auf weitere Teueningö.ptlarf zu be¬
raten. Die Beratungen sind nach fünfti»!i-\ ‘ Dauer et-
p.eftn if ( o£  rrlla .'sen. Auch ter Spruch dte- Sch' ichtungS-
aak-sck'iilletz. tti tHeufrsMinisterium», de» die Geb' lfen .ange-
rvfen biin.'u » »rde als iliierfüllbar abgelebn:.

Die ?lbltiv"nuna in deu Berliner Brotfabriksn.
tercu bobci sich bikber geweigert hatten, die Forteruugc»
der Gehilfen zu erfüllen, ergab laut „Vortvärts" den Ein-
tettt in den Streik.  Wie vom Berni'id der "tecker und
KvUldilcten niitiftellt wird, hite » die Inhaber ter g-ö̂ te»
Backereien die Ferderungr» der A»beiter bereits ihrtillich.

Gesi bl . dr.s die Brotversorgiina der Grost-B- :liner B
velkernna irockeu könnte, bestebt dosier nickst.

Die Veitest' iouug de? Direktor? Ratban von drc R.- chs-
fjkchve!stigurgcstelle in Efken  stellte »ich  ter Fienckweis,»i.i
ter (' tstki->ckwerde RatbanS darcki das Ovetzlautefaericht
heim Reich'sgcrickst deu A»te»g, du? B -rl ihtea scr znstöudigen
,r-"e»er StaotSanmastsck'aft zu entziehen uno dcn Berliner
Geii.chteu zu überweisen. .

Die Nationalversammlung.
Tfy.  Berlin , 3 . März . Auf der Tagesordnung stesit di .'

Beratung des Äutiags Angeles und Gcu. ill. S ->, betreffend
A u ste r kr » ft fe tzu >' g einer fiii die 9icaicnmgStezirk!
Büsielterf. Ai>c-l rrg, Münster >nt Minden erlallci.e» B e r-
ordi ' iing  de » Reick tvräsidei'ie». in Verbindung mit dem
Antrag derseibc» Paitei . letr . Austcrkraslsetzung einer wei¬
teten Veieitisting tek Reichspräsidenten für daS Neick'Szrbicst.

Aba Ech» (11 Sbegründet  den Antrag Ti ? Mast-
rabmen der Mililäreterberchlslabc'.S auf ter Grundlage des
Belag-:riii'gSz'.'staiide? richten sich gegen die unabhängig;
Partei und art eiten n." dcn alte» Mitteln. Bei der Berrtuua
der Veriassuiig ist e? nicmark eii.gbsollc», in tem Art. 48
deni Reichr-prulid ci;teu et er gar dein NeichSwesirm iniftcr dak
Reckst eiichurstiiiucn, i>> einem B-rzirk des Reicher. w>e in
Düsitlderf, (cfi:it»-*' te Grrickste einznietzcu. die nur ans Totes-
strafe erkennen sollen. Die Sozialdcindkratic il'stcrstützt di s:
Richter >:i d die hcut ge Regierung unter Mihbräua) aller
Ri'chl-t-ii.sttel genau so wie die albe.

Rc chc minister Schiffer: Die AuSfüsiritnaeu des Vor¬
redners widersvtachcu dem Gesiie de? Artikels 18 der Vcr-
fessui'g. ES ist in dicscm Artikel genau voracscbcu. welche
Par .rgiephei: der Rrick'Spcrfassuiig und der G"richteordu»ug
vom' Re'-chttzrai' ,rnten - vrbufs Aufrccktcrlfaltt'ng der Or>
uu:.g anher straf' gefetzt» erden können. Die demokratische

hatte, und das sie jetzt ein ,halbes Jahr unter ihrem
Dache beherbergte.

Mülsam nahm sie sirl»zusammen.
„Sylvia , Kind, wie tst denn das möglich?" stietz sie

«rreat hervor, „ich kann es Nicht glauben!"
In dem Gesicht des jungen Geschöpfes änderte sich

kein Zug.
„Es ist, wie tch sagte", kam es non ihren Lippen,

und weiter nichts, aber es war. als atme sie danach wie
befreit auf.

Hedda hatte ihre Selbstbeherrschung noch nicht »oie-
dergefunden.

Verwirrt sah sie zu der zarten Gestalt hinüber, dir
jctzt mit rukiqen Schritten an den Schreibtisch trat
und den Brief, den sie seither noch in Hanken geyalten
hatte, dort niedcrleatc.

Sah so eine Gefallene, eine Schuldige aus?
„Sie werden begreifen", sagte sie endlich, sich mit

aller Kraft beherrschend, „vast S >e mein Haus unter
dies"N Ilmslän ^en verlassen miisi-'N."

Sylvia Heldorf neigte den dunklen Kopf.
Ihre Augen blickten weich und schnierzsjch, aber es

kam kein Laut wehr von ihren Lippen. Sie ging mit
ruhigen, festen Schritten der Tür zu und verschwand
hinter dieser.

War das nach Sylvia , das Mädchen mit dem weichen,
tiefen Empfinden, das ihr in der traurigsteil Zeit ihres
Lebens so viel geworden war?

Ein halbes Jahr nach dem Tode ihres Mannes
hatte Norbert, der sie iir London in der Gesellschaft
kenn"n aelernt hatte, ihr das junge Mädchen als Gc-
fellschefterin zugeführt, da er seine länastgeplante
Orientroise nicht verschieben konnte und sie, die geliebte
Schwester, nur ungern verliest.

..Sie wird dir traaeu helfen", dattc er zu der
Trauernden gesagt, und das war tpahr geworden'

Und jetzt?

Morgen -Ausgabe . Erlies Matt . Nr . Ivs.
Regierung nitd i.r.ter Verantwortung tes P .t 'lrmeistS ille
Mittzl avwkuten, n,n die Ordnung zu w-ihreu.

Re'!ck.ka:i!.iiter RoSkr: Die wilden Ei>enbah:icrstreiks
und die Vergäi'g? ree tem Reichstag veranlastten die Regie-
Hing zu den Mastnnbwtn. Die Verordnung richtete sich gegen
bc'neniikle Bar.de>>., nicht gegen streikende Bergl>ute. Die
Todrist eg fe von der >>nl vier die Rede ist, ist von der Be-
stäiiei.ng der Reicht Präsidenten abbängig. - B streb! wird
lediglich, wer cn einem Ac-frubr teiliiiinmt. Als die Unab-
bängigei im Rübrgetiet die Her.schall hatten, war es
schlinimcr als t iitei tem Belogcrui gSzustand. , Ter Belage-
rinigksustand im Industriegebiet bleibt besteh"», so lang- d.-ct
Gewalt i' i.d Ternr cbgewcchrt werden müssen. . Der snrck.st-
lare Ernst der Laxe im In - und Ausland gestattet nickt auf
schrille Ai>vcvdnr.g eri'ster Mittel zu verrichten. Alle die,
di- über Gewalt schreien inc-gen telbst auf Gewalt verzichten
lBcif: ll.^

Alg Löwe (Soz.s- Wir stimmen gegen den Antdrg. -
Abg. 5enk. ill . Minister Schiffer bat mit alle-- Deutlich-.
k,-it gesagt, n c'ch« Gefahr in einer so kolossalen Vollmacht tes
Reich dl lästtri -ien liegt.

Die Anträge werden abgelehnt.
ES ft lgt l ic -' -eite Beratung des Entwurfs -.tn«r

KapitalertragSllcnergesetzes.  DaS Gesetz wird
n:it nimesei tl'ck.en Abänderungen angenommen. ^

Morgei» 1 l!br: LandeSste'ler und Gesetzentwurf, betr.
KricgLve.b.ichen. -- Schlust6 Uhr.

Ausland. .
Lflerrekch. ^

m.L Die ungarischen Kommunisten. Wien,  4 . Mä -P
iDrvhtbericht' Die nech in Karlstein untecg- brachten ung.r-
ri'chen Kcmmunisten und die in den Stzitüleri' befindlich:,,
Fübrer wurde», dcn Blättern zufolge, gestern abend bis zur
netteren Erttsche-dung über ihr Schicksal.in einen Paviurr
ter Wiener Irrenanstalt Steiubof verbracht. Der im Stock-
auer Krankenbaud b llndl'che Bela Kbun verbleibt dort bis
zac tollitändigei: Gei.csnng.

LrbenSmtttelnyruhen 'n Olmütz. öV. D. li . D - n, 4. Dkär;.
lDrohtbrricht.s In Olmütz kam eS gestern n-rbmetten zu
llebenSm-tt-f'.'nri'ben Und Pfchrtevungen der wer grollt"«
LebenKiuitte'gefck'äfte. Gegen Abend gelang es . i' .Bb Perl>rf-
tung von 80 Plünderern die Rute wivterherzustellen.

Ungarn.
Ein Attentatövrrsuch aus den Minister Friedrich, mz.

' Budapest  3 . Mär;. Auf ter Elisabethbrücke feuerte gestern
ateird ein gut gcllc'Deter junger Mann auf ten Min ftei-
Friedrich. als d rscr die Brücke in einem Auto passierte, einen
Revokrerschutz«b. Tue Kugel verfolgte ihr Z.el .- Der Täter
entkam in ter DÜntcihmt.

Belgien.
DaS Wahlrecht für die Gemeindrwahlen. Dz  B r üsse  l,

8. Marz. (HovoS.j Die Kamn r h-rr mtt gegen 87 Stim¬
men den ersten Artikel tes Gcsctzentwnrfs, der alle» telgrsch.en,
Bürgern ohne Unterschied deS Geickäeä'S daS Wulstc« kct für
die (demeiudeivohlen «inrüiunt, angenammeu.

Frankreich.
Dir Anhrnpolit'k der Nrgieruns Millcrand. w». Pari «,

Z. Mär.,. M Ücraiid wird mergeii ein? Brstwechungmtt ter
Konimission für äusiere Angelagcritestenbaten. ES ist wahr-
llchoinlich. dah die Kommission und die Regierung gemein-sam
den ?i«yla !id!u.»gtztag über die.von Dorthou oing>brachte In-
tcrpcllulian über Sic A u h c » p o l i t >k d e r R e g i e r n.n g
testtn.nien wenden. Diese Di-ökusslon wttö zivelf-e-lloS im Laers
der nächsten Woche stattsi-nden.

Dutasta, mz. Paris,  3 . März. Rach dem „T-'mpö"
hat die Regierung Alize  zum fräiizösi'chen Ge'ttrDten in
Bern als Nachfolger vo» Dutasta, -der Lese» Posten pcrläsit
ernannt. Auf Verkanten tet die iteac :zecische Negierung
ihre Zustttnm-wng zu dieser EriUtitnmg gegeben.

England. '
ASlinithS Einzug inS Parlament. London.  8 . März.

Lang« Zeit, betör sich ASgui.th zum Parsament begab, war
eine grolle Menae Stuteitten vor »einer Wohnung pcrsammclt,
um i'Üii ei»« Huldigung  da -zudr i.ac.u. Auch in der Nähe
des Papl«r:n«ntSgc>b"lite.S irareu bereits eine halbe Srun.de
vor Begitui der Sitzung zcylrrcche Neugierig? und Bewunde¬
rer dcs ohomaligen Ersten Mi» iteis znsi',m.i::engeko>nmen.
Die Studenten versuchte«, Asmäkhs Auto zum Parlament zu
zicten . wi'vte» ater non der Polizei daran gebindert. Rach
den SÄstlM Förmlichkeiten.fand ein« fe erliche Begrüßung
zwischen Asguith und Lloyd George  hinter dem
Sitz des Sprcckars statt.

' i _üLL'!"" '".g 5Mg ■ L'i-L !a"'"- g»B- ILL!— I..I !
Sie mutzte zu Norbert, ihm alles sagen, cs litt sie

nicht länger allein Rasch trat sie zu dem SÄreibtisch
uitd schellte den Diener herbei.

„In einer halben Stunde das Auto, ich will aus-
fahren", befall! sie? Als der Mann das Zimmer ver¬
lassen hatte, nahm sie den Hörer des neben ihr liegen¬
den Fernsprechers auf.

„Bitte 527!" Nach einer Weile: „Hier Hedda, kann
ich dtich in einer halbeil Stunde sprechen? Schön, ich
komme zu dir ! Schluss!"

Den erhaltenen Brief zu sich steckend, verlieh Hedda
das Zimmer, um für ihre Ausfahrt Toilette zu niachm.

*

Sylvia war in ihr Zimmer zurückgekehrt. Auch jetzt
zeigten ihre Züge lerne Erregung. Ruhige Klarheit lag
auf ihrem jungen Gesicht, und freudiges Hoffen leuch¬
tete aus ibren dunflen Atmen, als sic begann, ihre
Kleider und Wäschestücks zusammenzutragcn.

Nochdetn sie dem Diener g-schrllt und de» erstaunt
Dreinblickcnden beauftragt hatte, ihren Koffer auf lhpe
Stube zu bringen, setzte sie sich an ihren ll "incn Schreiä-
tisck, und w"rf ein paar Werte auf ihr einfaches Bri f-
papier. Als sie das G 'schriebene kuverlrert und
adressiert batte, leote sie den Brief, mit der Adresse nach
nnt"n. aut den Tisch S >e mst-te ihn selbst in deil
Kasten besorgen. Friedrich hatte ibr den Ki ffer im
Zimmer ausgestellt, sie ging mit funken Händen aus
Einvacken ibrer Sachen.

Wie leick'1 es ihr Sinn war! Run war es mit
'aller Heimlichkeit vorbei, und sie erreichte endlich das
lanaerfebnte Ziel.

A«s Heddas Sicha»ben b?i der ibr so nnwillkomme-
nen Neuigkeit hatte sie deutlich gefühlt, dass sie ihr in
der Zeit ibres Vcisainm-ns'ins lieb geworden war.
und das erfüllte sie mit Stolz und Freude.

Was hatte sie auch anderes gewollt!
Eertjetzung folgt.»

4 /
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Die TranSportarbeitcrbepiegniig. mz. Amsterdam.

S. Mörz . 2 m „Süfteitrcen HandelSblatz" wird aus Land»«
ßrmni .-ct, der drohende Tvan - portarbeiterjtvei ! 175 000
Arbcftcr um:fassen werde.

Tschecho-Slowake ».
DentsLfeindlichr Kundgebungen iu Brünn . W. T .-B.

Wien,  4 . März . (Dvcchtderlcht.) Die Matter melden aus
Brunn : Eefiern a-beiD kam es zu n e u erlichen deutsch¬
feindlichen Kundgebungen  Nor dem »Deutsch« :
H«ur ' . Dort sollte der Führer der Deutsckttöfonen sprechen.
De Vcrsamwlumg wurL-c aus Sicherfottsaründen verdoten.
Trotzdem rerswmmc-ttrn sich vor dom Hause zahilre'klw Tschechen
:rnd mißlz-nbeLen die Deutsche»». Militär und Polizei säuber-
fon den Pfotz.

Polen.
I » den ehemals preußischen Gebietsteilen , die jetzt von

y -ken fo-ft-tzt sind, gclchn solyeiL« allqenncim interessierende
Besti m m u ng e n : In den cLiFctretenen Gerieten behalten
Leutsthe und preutzî - tzlcs-etz« über Steuern m:d Gebützrem.
rte dort am 1. $om \ r <!-tv tefksnOow itzre Gstltiqkett. In-
fttoec-effen »rerden vee, t-retene Gesetze über Berenögenssteucrn
als kvaftfos « Kärtz die •« der Zeit vom 1. Jaausar 1M9 bis
jetzt ergoiigin sind. Das crttzige aMtige ZcMimgSmtttel im
den coleoelröteren Gebicven ist jetzt tfx  tzctnische Mark. Keimer¬
lei Verträge düvsen in deutselxr Mark aHgcsckstoffou werden.
Es ist nicht / gestattet, ohne besolde>e « eiieyurigrutg nach
D« tt 'ckfoulst ir>>' id imlche Werte . E'delmiatallc und Edelsteine
auiSzigfilh» ,». Ai.ch die SleiSfichr nach Kvngretz«Polen ist u>n-
terstxch Doaogen ist es erlaubt , nach Tenltfckfonsteine güldene
'ihr , e »« golxnie Kette, drei Rüge , in deutscher Wäh¬
rung und 100 pokiftsche Mark cr.kzusöhren.

Amerika.
Tie Frachttarife , mz.  W a f b >ngtc>  n , 4. Mürz . (Draiht-

bericht. Router .) Tat - Srl»ffastrtsa -ml bat <tk Frachttarife aif-
^bob «n. Cs sbcrläht von jetzt ob - cn Unternehmer « die
Festsetzung der Frachtxitze' für ihr« E<iPls«chvt.

'Wiesbadener Nachrichten.
Schutz des Verkäufer , bei Kredktgewährung.

Die :Frege nach dom gesetzlichen Schuh  des Ver-
käufcrs gegen de» k-rMitiui-ustrSitzk» Käufer hat auch im brr
jetzigen v« r eine ouß«raustentlicke Dedcutrintz gaivonne». da
Krditkäufe aistchri-mtzsaamäs; w:«S«r zuix'hme-n und die zahl-
rri'chen neu outztwiudeiien und noch entjlalstaDc» Fin »« , häufig
tckine Getvähr für die Erfüll«»« des KrmstxrtragS bieten. Dem
Verkäufer der den Kaufpreis kredi« erb. qivt der 8 Ml BGB.
daS Recht, die Liafernmg der «rrf Kredit »»erkouite» Waren
,u vc-vn«ieern , bis dar Kaufprois bezahlt »der Sicherheit für
ihn aelckisiet ist, nenn » nach Verlragsabsckttrß in van Ber-
möosnsverh ltnissem- cS Käufers ei«« wefe« tliche Verschlechte¬
rung eint ritt , durch die der Anspruch auf den Kaufvrm » ge"
fährdtt « fob. Zur Amvaiduttg -des 8,321 BEB . ist cif» erfor¬
derlich/ da-tz infolge einer nach BevtratzSoi' sä'lutz «inqetretcue«
nesc,«pichen VerriiögenSverschlcchteriimtz nach Lage des Einzel-
solls die Lesoitzivis txtzründct ist, dag die Gegenleistung , ge-
fäbrdet erscleint.

Diese Vorschrift ivwatzt jedoch il» den für den Verkehr
we bouS wich!chercn Fällen , daß die ' .Kreistet»»Wurstigkeit des
Käufers ne reite- bei Abschluß des Vertrags vorl« nSe„ war.
sie ei'>er d m Verkäufer e r st nachher bekannt  geivorben
»st, stoß als» der Verkäuftr beiim Bertripsabschlutz ükxr die
Krevitmürditzke-' t des Käufers im Irrtum wor . Da bei dem»
nicht durch 'llürgsrlri-4 oder Pfunv ,»esvs»itztcn Personaikredji
de personliclx KnditnüimdiakM im Vcikelrr »IS eine wescnl-
lich« Eigenschist 'einer Verse» anznfelx » ist, ko k»»n der Vkr-
Jivu-fer in diese» Fälle» auf Grund des § 1!0 Albs. 2 B6iB.
das Gesthäft «voge« Irrtums « »fochten. Kredilu »nvürdtgke«t
l .oiÄ aber wcht nur dann vrr , wenn der Käufer zchlui« S-
unfähitz st. eS genügt vielmehr , dag »eine Vc«nöge»rs!aqe der¬
art bedrodl-ch ist, dah noch Le-A' der Lache niemand anders
ch  ge :,«!»'bar er. ihn diw LcistiMA inachen würde. Die An-
scchtnng wegen Irrtum,s mus, uiiverzuälich - nach Erlangung
der Kenntnis der Krcditiiiiwlwdtgkeir erfolgen ; aekchieht sic
»licht re.iit -.eit iq,. so wird Vas Geschäft »«« »»stchtstar uni) rechts-
wirkfom; im» übrigen ist die Aiifecht:,«« g» kc» e Form ge-,
bnnden, sch must aber klar den Millen des Änfechchen.dem er-
keinicn lassem, dotz er das Geich' ft nlikt mehr « lS zu Recht
besielxnd gelten lasch» wolle. Der Verkäufer braucht aber bei
der Anstcht'.'.ng keines-VdzS die Tatsache»' « aziitzobcn. auf die
er dch ?l„ chchtmig stütz»; andererseits darf er euch nicht, wie
ek nicht selten geschieht, nnter andere » Dorn'änden vom Ver¬
trag loSzukontmon' versa,chen,. z. B. er darf nicht etwa behaup»
l n. er -Lärme weeen Mangel am Ware « nicht liefern . E ne
selche, den ^wirklichen Willen des Verkäufers verülcheiernde,
d'e N'chtliiefcritntz euSdrückUckn»rs andere als die gesetzlichen
Anfechi'-a>aS>-ic' mde stützende Erklärung ist keine Anfechnung,

Die Wirk»»»« der Anfrchtumg ist, datz das Geschäft von Anfang
an nichtig aufgelöst ist, als »renn es nie ebgesMossen wäre
■§ 142 SKLB.l. ES ist deshalb di« »veitverbreitete Annahme
falsch, der Vcrkänstr hsbe nunmehr nur „>xh .vgem Barza -H-
l-ung an den Käufer zu leisten. Erklärt der Verkäufer dem
Käm'rr er erkenne das Geschäft n cht mehr au und liefere nur
noch gegen Vorzahl-umg. so lieot iir dieser Erklärn -ng zunächst
eine Auk-.ch.twnq dcS urstzriimglichen KnSsttzeschöktS, mid zu¬
gleich ein Antrxy an den Käufer , oiuen Vertrag mit Larzah
luiivgsklaufclnbzrrschkieste»:.

Schmier g kann sich die Lege der Verkäufers gestalten,
»vom» der die Krcdltuinvürdigkeit des Käi'f . rs erst nach stber-
«db: der Waren an ocn Kauter erfährt . Befindet sich der
Käufer »orfi im Tk-sitz der Ware, so wird der Verkäufer durch
b-e ertoltzw A„fech)Ning wieder Eigeutüirer der Ware , als sei
er stets E eeurtuner tzdvestn ; er fosm alte dw sofortige 3>ück-
gawe der Ware vom Käufer verlangen . Ist der Käufer z. B.
,n Karkurk gerate, », sc kann der Brrkäustr aenlüh ß 43 der
.KonkurSordnüng vom Koiikursvevivalter die Aussonderung der
Ware auS der KanlurSp.:« tse vcrfonaen . da sie ei» frenider Be-
ita««dteil der Malle ist; ist die Ware beuu Käufer aepfänvet.
''o Kntii der Verkäufer gegen den Pfandgläubiger grrnäh
8 771 ZPO . d « Widerst-rl-chsklage erbeben und ihn zur Frei¬
gabe .der Waren »*»>i>»<•;«!!. Ist öder die äbergechene Ware be¬
reits Gesch'äleb -' trieb des Käufeeö veräußert , so wird wohl
meistens der Verkäufer leer auSadhe»', jeden»Air bit er aber
hier das Siecht, den llSerterfatz von den, Käuker nach den Bor-
ichrästem>hcr die »uigercchitfcrtigte Bereicherung (8 $12 DGB.)
zu verlangen _

— Die Erhöhung der Eisrnbahnfahrtzrrise hat schon die
erwartete Wirkung gezeigt. Scl;»n in dem erste»» Sagen ist
eine allaemeine Ahwo»«dern,ng aus den teureren Klaffen nach
der 3. und 4. Watzemklaffe auf allen Linie» festzuslellen. Die
Fo'ge ist zunächst eine itzverfüllur g der 4. Wagen klaffe, die
vöchftems noch, durch den Nückgamg des gesaniten Personenver¬
kehrs etl' MS zxmnlüxvt m rd. In den letzten Tagen vor In-
tni-fttrc« « der neuem Fahrpreise war eine erhebliche Verkehrö-
itenzernna z» deinerfcn, denn jeder, de» nistit MrufSgesch'äfte
unbedingt zur Bvhiifatirt znvngen wollte noch, ra >ch zu den
«tot » Fahrpreisen eine »atmend ge Rdse vor dem I. März er¬
leb gen. In den Wagen 1. »nd 2. Klalle zeigen sich auch im
den Schiiollzf'grn jetzt weit größere Lücken, und auch die
3. Wagenkliisse »vird mehr und mehr als zu teuer gemieden,
Pich fach wunden a, «h die bisherigen Abonnementskarten irichr
in dem früher»» Umfang erneuert.

— Lehrlinge tm Holzgewerbr D 'e Vruwaltumg WirS-
tzeiden des Dentschcn Hol-arbeitkrl -erbwnh» schreibt unS: Die
■Fliern u.,»d Erz,ehun .Mxrichtigte » non jungen Leuten, die.
!ich für ihren zilkünstige» Beruf d»rS Hbl -geir>e»be ausgesucht
beben, .der »»felge -der jrvigem Hochlkoirjunktur viele„ j„ die
Augen st ich4. nxl'don auf folgender aiifinerksem gemacht: Nach
tem jetzt tm Hoil,« rwerbe « l'goschlasseiic» ilieich-slarif wird die
Lehrzeit auf 3 Jahre festgesetzt. Jeder Lehrling erh alt eine
wöch-enttiche Vergütung , die tm erslrn L. lntuhr en Zwölftel,
im zweiten ein Äwtel, in dritten ein Viert , l de» Mindestlohne
betragen muß. der im Geiverbc für Fachn.rbe tcr festgesetzt ist.
Für die Lelirlfoge gilt die gleichw Arbeitszeit wie für die im
Betrieb veÄIst gtc» Arbeiter . 1)berst»«ide:>am!>eit ist »».nzll-
läskig -ür die Lehrlinge, di« freie Zeit soll derselbe benutzen
zue Vervollkommn»,ng seiner Bitdurig . Im hiesige«» Bezirk
»venden von .1»bcitgelxrm Extroab „iach,imgrii verlangt , die
ine se»tl che Brifchlechsenungen >des llieik-StarikS bodeiiten.
Weitere dkiskunst wird entcilt ans dc.m Bureau des Holz-
arbeitcnrxrl 'andS. Wellritzslrafe 40/2.

Dir NrligioiiSziigeliörigkr 1 vor Gericht. Auf eine A».
siage ü» der Lanidco-lxrs<».n,mlumg antuwrtete drr Iusiiz-
nrmiiter wie folgt : Durch die ReichiSl-erfassiing ist den Iust ./»-
teborden nicht schlechstvetz das Rräst goiiommem worden, bei
4ll.'n >th »n»uuz von Zel'gen, Cachversläisige «» »uid Beschuldig,
teil >,»xt, der Reügionszutzthör gleit z» fragen . Ten Justiz-
bchörden ist viekmvhr die BefuginS zu solchen Fragen insoweit
rephtir !.«», als davon Rechte »nid Pfltchien abhän -rn, oder
eine et»ra gesetzlich geol-dnetc slat slifche Erhebung dies erfor-
terlich machen selllc In der NatbnaWxrsaiirmI .nmg ging dir
i' brrciiiftisnnirndc,Ansicht der Ncgievung und der Abgeordneten
dahin , das; dies« Befugnis ln weitem Sinne zu verstehen ist;
das testbränkte Fragerecht der Behörd«»» kam», wie -der Bericht¬
erstatter ohne Wnoerspruch des ferneren festgcstellt bet, inStzx-
soiDerc praktisch werden in Vormnichschaitssachx.'i. :m Straf¬
prozeß »:md in» Lteräiigiiiswesen. W.e weit in» Einzelfall von
diesem Recht. Gebrauch zu »machen ist. haben die Gerichte, di«
in der utim 'endring der gcfctzlichx» Beftimmungen .unahlffingig
fi«ch» nach pilchtmäß gen, Ermessen zu prüfen . Die Anpassung
des Wortlaute der besteheiideu RcichSg»setze an den Artikel
130. A-lff. 3 RB ^ muß der Reichsgesktzgebung überlassen wee-
Son. Diese Hot z. 23. , bereits die Bestimmung des 8 67 der
RLtPD ., wonach vor dem Jmk»-<llttreten der neuen Reichs-
verfaffung di« Zeugen auch. m..h dem Ncligwnk !" ke»iitniS zu
lesragcn nmrei», in dem dem RcstliSrat voriliegenidc»» Entwurf
eines Gesetzes über den Re btSoalig in S ' -aisachru durch fol-

Spuk?
(Ein afrikanisches KriegSerlebniS .)

„Ich hott' einen Kamcrcdon . . ijrciinbfd >af! oertbcmb
u-nS, wie wem ff« nur einmotz im Lebe« schließt, und a!S ich
d«n Staib El r̂epes von meinem Echzuhei» selrüttette. da war X.
eigentlich der einzige, drr auch woitcrhm in folbstloser Treue
zu mir h clt. In stll>s,loser Treue , dc«»n nun tour ich immer
ter empferngeiiide. er der gebende Tcttz, so »ruh auch» ihn» in der
Heimat das Leben mirspieltc. Nedl -rgomäß war unser« Vcr-
k-mdemg neir lose; kam ich ober aus meiner BuschwitzdniS ein¬
mal ,n d»e Kultur , .dann fand ich mit Sicherliatt »rgemd eine
tziebevolle Äusmerksainkei» von seiner Hanb vor.

ES kam der Krieg. Wie einst ritt ich »oicder an der Spitze
lebemSirischeir deutscher ReiterSlente — aelz, wie oft wünschte
ich X.  a -> me-»« Seitei Aber 6ö Breitengrade trennten um»;
hebe setzten wir n«is ein fürs Vate »lan.d, er tm fotzten Ruß¬
land. ich uiiitcr afrifomischer Swnnenglut . ^ IIn-d jeidcr dallst«
der seligem Zeiten, da wir in »U' soion Braustfahre » vorm Zlg

mitten, in und eeißer D .enst jedes Hindernis in scbäumsichem
Iugendmut nahmen. . . '/

Hei. das war ein Weihnachten ri-ach meinem GeichmaE,
1917! Auf Hunderte und Aberb»,»dr,lle von KKometern in
die Rsmlde war ich der einzige Weiße, säst ununf » nktzär im
Gb ' rge verstellt und ging der Elef-nilenjagd nach im Froh»

de? Bewußtseins, daß di« Engtä »der jede» weiteren
Versuch, mch wieder e nzufonoev, resigniert aufgoqe.de«
batten . Und nun als Fcstesfrerche die — allerdings 7 Monate
a-it-'n — porti 'ttstsisäen u.»d engl scheu Zeilungen , die,durch
eine Reihe von Zufällen in meinen Besitz gelangt —

Dock, nxis war cs nwr, was mir am ersten itzcierfog ' » die
Knochen fl,h" und meine frobe Tt »m»»» »q »kübre* M-ilaria
oder sonstige K»ankl>eii ? Nein , körprrlU » !»>or ich he»! »mb,
oes«-.n>d. ab» ans meinem Gemüt lagerte ein mär bisher n.N-
hekanmker schwerer Truck. Und je lrnllleliger ich am Lager¬
feuer foulte, desto lebforfter, aber auch, >!.»» lo »« hmütigcr
drängt« sich bi«. Erinnerung an X.  mir auf Und die bang« ,

‘ Sorge , ob ihn der Krieg wohl öabii,gerafft . Von trübem

Mnungen zeugen d e Notizen jener Tage — hotte ich in X.
doch einen Prüder , nein , mehr als einen 'Bruder verloren.

Unerklärlich mißgestimmt schlief ich am Alts.ihr.Stsg end¬
lich ein. Im Traum galoppierte ich wie e nst m>,t X.  über die
taufrischie Heide, im Traum sab ich ihn stürzen .und entseelt
liegen bleiben. Im Traum nahm ich noch estimatz Abschied
von ihm wie damals am dem regeiitrüben Wimkertag, da ich in
Hamburg an Bord ging, da weckten mich die Hund«, dst mst
wütendem Gebell aus me »er Höhle Iiriiogsslsirniten. Drau¬
ßen ein schu'ettr Schritt : Das kannte nur ein 2t.'eis;er sein!
Ein Weißer ? Instinktiv greise ich zur Bnch' e dt« beiden
Hunde stneinen m t allen Anzeichen gröstier Anast am mir vor»
ülmr. vcrkriellen sich in di« dunkelsten Winkel der Hohle; am
Eingang erstrahlt ein matter Lichtschein, und >n ibni erscheint
X., bleich, in m r ll.nbekaii.nter , blutiger Uniform , deutet stumm
auf seine reellste Brest — und fornn herrscht »nieder Finsternis
um niich her. Ich spring« zum AuSnaug Niem n-d. Ich
uifc Keim« Antwort. Ui* weil ich nickt .' »>Spuk und Ge.ster
glauibe, lege ich mich wxder aufs Ohr und schlafe ein.

Als ich die Augen öffne, ist es Tag , alle Knminernis ist
von m r gewichen, ich fühle mich wieder sri 'ch und »m Voll¬
besitz le'ieusfrebcr Kraft . Ich >>reife dein Kockt: ariufend bringt
er mir zwei Becker Kaffee, reicht mir den eirioii und fragt:

»Herr, tm- ist fcer Weiße, der in der Nackt zu !,-.r kam?
Ich hörte seinen Schritt und sah ihn zu dir ln die Hühl»
treten ."

Stundenlang habe ich mit meinen Fährtenkescrn hi«
nähere und weitere Umgebung nach verdachtiae» Spuren ab-
acjuckst, ober fockts gcf'mde» ; habe doS ginze Erlebnis ins
Tagebuch estigetrogem und habe es im Trutz'el frvbrc Jagd
bald wieder vcigcsscn.

Unm ttctzhar / iach meiner Heimkehr nach Deistichland
wollte ich X.  äufsuche«. Ich fand nur «nien Brief der, Kr«n--
fonschwesttr. die ihn gepflegt : Am 2ö. Dezember 1017 ist er
Mit dem Sattel erschaffen worden, schlurre 2-erletzun .z der rech-
fon Luinge. Auf den» Kra »ikcn>beit l>at er »n lickt er, Augcr-
hlillen mähifach meiner Enrstihuiiiiq getan ; unmittelbar vor
'einem Ablcl'en in der Nackst zum l. Januar 11*18 fort er als
letzte? Wort der Sckiwester Gruß « an mich ausgetraze »?'

»Ich fottt' einen Kameraden . . ." Lt.

gcuide Bestimmung (tz <Ä, Abs. 2) rr ' ctzt: --Die Vcrncbmrnrg
beginnt dam ft, daß der Zeuge liber feuw r-erstm! che' ttt*

Zeuge unter den Doraussttzritgen tes Artikels >.1>>ll, -Abi- c»
lltV. im einzelnen »rnd t-ovaussicklttch stltenckn Fall auck»weitcr-
bim nach seinem NeligionSbikenilt .ri.is befragt werden darf.

- VolkSw:rtfll,r.ftl chcr ArbcitSbund. Der vorbereitende
Ausschuß d«S VolkS.r irtsthaftlichLU ArbeillSbuudcs leschlotz. »n
oiner Vorbrffpreckulig ein« beldig« klusstellumg der KrregSb«̂
nchädiatem-Wcrksiätte für Kunst msfoDekoration . Herr Maler-

»cröffrnüicht: Der Brmid ist keime Kaimchorgam sotton, ,on-
iern eine Bereiitigumg von gemeinnützigem Aiiftitzute« und
ilntermehnn'.tiqen. Als. folckwr fi.tirt e> keine Parteipolitb
fcnidcr» sucht den Wivdevaiufbau der Vellkswirtschaft durch Un¬
terstützung und N«ugr>i».du.ng prckkti.scker Uitternehwumgen zu
fördern. Er widmet sich der VolkSwohlfohrt durch Einrichtung
von KrügSbesckiäid'gten-sth'erkstättem für leichtere Beschäft gumg
nmd suckst wich einem Daulwerkstättensyst« ». durch GttMuî rn
in länidlixbe Goeenben die Behebumg der WöhnrmgSnot und.
der Emt»t lkeruiig der Großstädte dienlich zu sein. Er «rstiE
durch die. Griimiduiige neö großzügigen Ar>be tsfthdeS ier oft
mthbräucktzicken Ausnuhumg .der ArbeirShos«n»r:.terst'.>tzmmg
enfoegenzuttcton. Er schützt dagegon de werktiHge Achet
rrnld schließt alles SpekufomtonttM, oreS. Ter Bund verbreitet
sich.durch die Werbearbeit größerer Orgamtsationem in allem
Lanidesteilen»md wird zu Laiidesgruppcm zusammrugefoßt,
deien Venireltrriig nach Larsdcsart .uinid Eboralter »Hch ein-
l« t'lichen Richstliii en bestimmt wird. Del: Ehrenrorsitz für di«
Lauidesgrnpp«, Hessen-Nassau wurde. F»L. v. Barmer über-
llnagem.

— Die Preise für Zün .dhlilzrr. Vom znistäudiger Seite
wirb folgendes miitgoteilt: DArent der Herist. llcrpre S für in¬
ländisch« Zü-uidhölwr seimsckilfoslich Seoner ) bisher 600 M. de»
betri'g, belciufri: ucki jetzt if:e HerstellumgSfosteu seinschilieslich
Steuer ) e,uf 1500 M. de Kiste von 1000 Paketen zu st 10
Schahtcllii. Di« Preise für auiS'läi bische Zündhölzer vifor»
steig'.m infolge der höheren Forderungen im Schweden und des
sll'lechten Standes unserer Währung die für inllünbssch«
uußeiondenitlick. , Auch di« Vergütung des .Hendelk muhte
wegen der Vertei -erung der Verteilnngsspesc » erfocht ch er¬
höht werbin . Man bat nunmehr einen Einheitspreis  «
für  in - und ans ! nbiscke Znidhölzer festgesetzt. . Dieser de-
trägt für ein Paket mill 10 Schachteln  Inhalt 3.5 0 M.
Von dieiem Breis müssen .d c Hersteller für jede Kiste 1250 M.
an die vom Restl .swielsck aftsmiuisteriii -m verwaltr !'.' ' Aus¬
gleichskasse ttl>fuhren , 'txriii.it der höhere Preis für auÄänidische
ZüntHetzer be licken irenden kann. sWebri zu bemerken ist,
Hotz geggimvrrt'g hier überhaupt keime Stroichheilzer zu haben
srnd. Wo stellen dieselben? Cchriftl.)

- Spa>lr.me tze,.r»ng. Wie man S» Proz. Heizmate-ial be;w. Saus-
vrand tsarl unn Ne Nohlennot befeitinen foljt, g,vt die Vere.nigrng
..Hclmkulticr" Wstesbude» . noch der Sen-iihrlen Lrsindunq eme» He'zuirrs»
srchmanne, in einer auslühilichen Lchckst, ca. li10 Teile», bekannt.
.Tparseme Sel.-ung" von b »'»creld u. E. « bi«I. ml» »leien « b) ll»lnn-n,
beschreib, rinsechc j. B. In Taalseld in 4000 Hnusb.rUnnaen bewährt« toa
richtunnen tie die SSoIftc Vrennftvsse und Kesten »lsvare» gern« «ibt
die Tchriii meiicebende tlusklärnng über all« bei-.ungennl.'gen Su,»
nutun« aller Bicnnsiasi» und ist I, In jehlqrr Zeit für jeden Leser recht
beechienen'er« Sie wird durch all« vnchbanbluunen »ad vom Heimkuln »
vcilaa 1» kvierbadeu, P »!»Ich«>lk»nta granljurt 23 300, Zürich VNl besS,
geliefert.

- ® t* «edürt da, gahrrad ? Am 27. g.-brnrr wurde ein gabrrad
anpebalten. irelche« allem Anscheine nach iraendw» gestohlen Ist. Da, Rad
trägt die Marke >VK<' Soliiiiitn, hat ftic .lauf mit A.rcktrinb.-mje. Dr«
pan»brems« fehlt iitaher«. Ist aus Zimnirt stt im P »Iii«id>l»It>ru»g«bäut>e
,u eriebren

— Zur gra », »er « »»waudeenn, schreibt der Deulschnatlanale Han».
iunircsslbillcarerdand, v-richäUtttelle Wieadaden, un»c. der Ubcifchrlsr
,D e r d e u I I >b e 5 a n d I u n g » g « h i >s« in i£ b 11e“ u. a. | Iren,
de», Zn einem Bericht von leiner Ortrgruope Balparail«, den de. Den ich»
nr-ticnale Handlunqel'«bilse»:«.dand in seiner Zeuschriji „Der derri! .,-
garrlinanv im hi»,Iandr " verössentllcht, heiht e, ». a.: „Da naturgemäst
auch harrte viel« deutsche Hanl iunxsachilscn kich mir der Absichtt' aoen,
ln- Ausland zu «eh«n, mönen bie kolhende» Ansriihriliraen den K lieren,
ueiche beadsichtikc», nach uhiie riberznii-dcln einen uberbiiü üb«. d,c
derzrttia« Laae gebe». Zurzeit u.-«:d. n in Balirarnso, im Zentrum uhiles.
soirerrte Eattlier eeralil : Du.hl.alter und- stsaktu.iften Mii bis SS» Doll.
Pescs Papier), Berkäufor 2Ö0 bi, 45» Dell., Lo.ge.h Itcr 30» bis 500D ll.

~m No.de» Lbiles lOintoiarrnsta, Talpctcrrr-erke us.o.i sind dt« Eehälier
bcpcr. im Tiide- iTcmuro, Baldivia, L» Union. Lkcrno usv.) eiras ge»
iinner. Da- Laben rst näbrcnd des Kriexa» auch hier in Lhile sehr te-ior
neu orten und das Durchschnitlsaehaltder kr.iisinünnischen Angest.Isren sieht
in karncrn Verbälinis zu de» Preisen für LederismIItN, SUbun i=
stiichca uj.-t). Nachstehende Ttatistik gibt ein klares B.ld, uelche Auschabon
ei» lcdiner 5an>lunnsaahilse, der anständig und ftnnkesaemäü tn Pv'pr-
rrifo leben will Mriiatirch zu bestreiten bat: Zimmer NIt Morgenkassee
etwa SO l 'rll., Pension sMittag- und Aberrdesseni1».. To»., Nachmii.nas-.
iml' ift itäqiich 4« Cent.) 12 DoN., Wäsche 20 Doli,., ?ttt LIrasenb.rhn und
g,>hiacla.-enbe!t 1» Doll., Dereinsbeilrän«, Lammlungen ul« . 22 Doll.,
menailich5 helfe Bäder ü 1.00 Dell. = : 8 Doll., zulamman 252 Doll Das
sind nur di« ständigen, lausenden Dusxaben. Wer gewohnt ist. zu
rauchen oder ein Glos Bier zu trinken, kann sich den Mehibetrog selbst
nusrcchncn Ein Becher Bier kostet 30 und eine rnuchbnee Zlaärre 70 bis
rauchen oder ein Glas Bier zu trinken, kann stch den Mehrbetrag
nusicchnen Ein Becher Bier kcftet 30 und eine rauchbare Zlnärre . ..
80 Zcnts. Wer n-chmiitaq» Kaffe« trinken will, must noch monatlich
a. 28 Dell zur.-chnen. Wer nach Lhile üüersiedelt. scti möglichst ebne

Kontrakt für eiacne Siechnung nach hier kommen nnd stch selbst im Lande
He für il!» ra>ende Lteli rrag suchen. Lchlielt aber ein Kolleg« «inen
Beitrag nach Her ab knie länger als drei Jahre ), so sicher« «r sich darin
ror allen, ire-ik töeimreise kodei den Betrog sst. dieselbe), lor« sich sein
Sicheli in Pesos ch!l. Lro sest'eaen und den Bert an wo-, «men chiln'ichn
Konsul unterzeichnen. Ein Ansnngoaehalt unter 200 Peso». Oro Thilen»
st ab'ulahnen. gsuk«in rascherer Vornärtsk mme.r stn, ^ o km tni « d.r

spanischen Tprache »»bedingt erforderlich; Englisch ist erwünscht, doch nicht
notw-entia"

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Medenbach, t . Märst. .Herr Lehrer Pärtner ist krankbestshaister aut

länger« Zeit beuilaubt, seine e:teste wird während der Zeit von Fräul in
Achistcin ans Dothcim rersehen. Di« zweite Lebrerstall« ist vcm 1. März
ob dem eben en» der sranzöslschan EesuwgcnsümN zurückgekehrten Lehiee
Ernst Neidhäser au» Breckenlc.m. übertragen worden. — Dt« B« samm»
lungcn über die 'Mahl der Elterndelräte  finden hier im Ländchen
so wenig  g n t « r e s s« , daß manche wegen der geringen Teilnahme
ergebnislos verlausen.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Schärssler Kamps gegen Schleichhandel»ab Wucher.

—: g-oirlsurt a. SH., t März. Der Inhaber der vollziehenden<$>m-a*,
im Bezirk der Reichswehrbriaade 11 — Ka ei — Generalleutnant von
Eteltiinann.  bot lwie schon kurz berichtetl zur Belämpsung de,
Tchleichbandel« und Wuchers eine Beiordnung  erlasen , In der es
u. o Heist»: Den mit der Bekätiitrsungde» Sch!«tchhand«ls und Pr« s.
wuckxrs beonstraaten Behörden und deren Draan-n ist geeen Bo.zerwen
ihrer Ausweis« dar Betreten de» gesamten B a h n g c t ä n d e » ^ der
Eisende hnpieiisträume, insbesondere dea Gnte.ablnlliungsiäume' und
PcÄnagen, sowie der gesamten Hafen anlogen  zum Z -ecke der Be»
schloonahnre von Lchleichhandclswarenohne we-teres zu gestatten. Auf
die Ersridernive de» kllenbohndienstes ist weitgoh.-nde Rücksicht zu nehmen.
Auf Anfordcrn der eben genannten Beamten sind die Bcaleltpapiererer.
dächtiger Lenduneen vorzulegen. Das Brief - , Post - , Tele-
nraph - und Fernsprech gehclmni»  wird für solche B. e'e,
Postleudumien, Telegramme UNS Ferngespräch« a u sq e y o !>e n bei
denen der dringend« lverdacht vorliegt, ggirerbsmähizen Schl« chhandel
sowie Wucher za fördern. Lamtüche Beamten »n> Angestellt«., der Post-,
Telegrophew »n« Fe.nsprechdienstee' sind ve.pilichict,' ihre Vo.g-setz.en
sofert aus Pastiendunaen. Telegramme und Fe.naeso Sch« der ror,:« -nd
angegebenenArt ausmerksamzu machen. Di« Postbehärden hoben de
ihren von den oben gcnannten Belürden als be.dachtig be e, chne.cn
Brrcse und Postsendungen sowie Abschriften von verdöch.ige.r Tele¬
grammen nnd tznballsangabe von rerdächtireü Fe.ngcs? ächer »nte. An¬
gabe der Teilnehmer drcsen Behörden sosart aus dem schnellsten Wege zu¬
zuleiten. Ten mit der Bekämpfung der Schi-tchhand-l» und Wuher,
deaustregtcn Drganen wird da» Recht gegeben, aegen Borzciounz ihrer
Ausuetse in den Postanstalten tn besonde.en FSIl-n Duich'uchunoen der
dort laaernden Pakete rorznnehmen und offensichtliche Cchle.ch'iand« »wäre
zu beschlognahme». Kleinlicher Vorgehen ist hierbei, zu rerme den. Der
eewerbsmästig« Schleichhandel, nicht der klein« Verbraucher kost geirassou

i
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ariden . Ti«, Fabrzeaae (Kraftfahrzeuge  und Wagen), mit denen
rftcnßchtlich^chleiwüondelsioare deiördert wird, find non den mit de: Be¬
kämpfung tes Schleichhandelsbeaustracten Behörden und ihren Organen

beschlaonah inen  und bei den P I.ze debordcn ß.cherzusLllcn.
dirwiderbandlunoen gegen die Porsli>risieii dieser Verordnung werden, sc-
fern nicht bestehende Gesetz« eine höhere Silase androhen, mit Eefänonis
oder Hast oder Gcldstraje bis zu 15 000 M. bestraft.

/
Silberschiebnngen.

®ära Die Silberschrebungen und der Silberschmuggel
über Wr-ms nimmt immer größeren Amsanq an. Heute ist es der hiesigen
Pcllzei gelungen eine Band« von Silberschmugglern unschädlich zu machen,
die re' suchte», große Lftnoen Silbcrocld über die Sr nze zu bringen. AmripRl'Un 'Krflrsflni imirVinn Via» lOiÄfc . jA» 07. B I . ». w» v UV.■* V.v «i. 1 llfj . (JU V. . IIJJVII. II.
hiesigen Bohnho» wurden der 2̂jähric;e Kaufminn Paul P .pe.sbecg aus
Br ĉska, die 2t |hjmaf Nosa Rettersberq aus Sinronea und d.e 22jähr ge
Re so Spatz auŝ Dutla verhaftet und ihnen für etwa 7000 M. Silb. rgeld
abgenemmen. Die beiden §)auptfchmu/gler flüchteten, kannten abe in
Ludnipstafen *dinafest gemacht werden, wo ihnen Zwei Kisten Silbergeld
algenonünen wurden.

Gerichtssaal.
da zum Schlachthausund zu einer Hamster!,ohle eingerichlrt. Tos Wucher¬

ei icht beschäftigte st-, mi! diesem Bienen- und Schlachthaiisbesiüerund
Ü-Ltc seft, Hatz er Fleisch-Schleichhandel betrieben, wobei ihm der Fuhr¬

mann Fobonn Hau» aus itllviile behilflich gewesen. Es diktierte Docken-iffi- ht (»i 'IRpAim iii linns frm mli >1

FC. Wuchergericht. Sein geräumiges Bienenhaus, das in ein m̂
Wingert der Gemarkung Eltville liegt, hatte der Friedrich Docksndorf von««aM. Iw 1ts AKi.mi. ..mW . .. . .m. . »r . h«TL. . I. 'i Lf . .Ima . . : A. . i —- ftV’ .

m
dors deshalb drei Wachen Gefängnis zu. jgaas kam mit 500 M. Eeldftrass
darvn. — Weil er ein Schwein anacblich -ur Zucht anaekaust, das Tier
über aboeschlachtei und das Fleisch nach Höchsta. M. ocrschcben, wobei et
ober abgeschnapptwurde, natzm das Wuche.ge' icht den Landwirt Adof
Lahmcnn aus Wollrubenstein in eine Ecsänanisstrase von einem Tao und
in eine Geldstrafe von 200 M. — Ans der Landstraße bei Lonaenschwälbach
hielt vor rinioer ^eit die Polizei die Brüder Paul und Philipp Ul.ich aus
Wiesbaden mit ihrem Fubrne '.k an, sand und beschlaanahmt! aus dcm
Wogen acht Zentner seines Mehl und zwei Zentner Weize.ischl :n. Wahl
und Schalen macen von dem Müller Wilhelm Simmermann in Büchelbach
eistonden. Dos Wncheraer-'cht aeru' teilte den Pani zu sechs Wachen Ge¬
fängnis und 300 M. Geldstrafe, leinen Bruder Philipp zu einem Monat
und 200 M.. den Müller zu 3000 Dl.

ht Schwere Strusen sür Erohschieber. Sambach  lObcrh.), 2. Mär«:
Die Eichener Sirajkommer verurteilte weaen Anstiftung zum Diebstahl,
Schleichhandel- und Beamicnnötiaung den D etzoer David Mager von h er
zu einem Iabr und nenn Monaten Gefängnis und zu 5000 M. Gellst afe.
Der ülctzoer He beet Moree erhielt negen Schlcichhnndels acht Monat«
Gefängnis und 5000 M. Saldstrose. Die Urteile erhielten Rechtskraft.

Neues aus aller Welt.
Inbetriebnahme weiterer Wohnschlaswagen aus Berliner DohuhSfen.

Berlin,  3 . D Srz. Tie vor kuizem ou,gestellten Wohnschlaswagen er»
sreucn sich labdakten Zuspruchs, so daß sich tie Eisenba' ndi.ekl.on veran¬
laßt ocschen hat. weitere 15 Wohnschlas vagen auch aus dem Stettiner,
Lehrter und Gö' lirer Rahnhas ouszustellen. Bettkarten können u >ter
Tags ln sämtlichen Berliner Reisebureous gelöst werden, ab 7 Uhr abends
bi- zum Einlieften de» lebten Zuges in den in den Ankunftsh llen des
Patrlamer , Anbalier, Stettiner , Lehrter, Görlitzer und Fr .edrichstrctzan-
Babndos» beün- ftchen Schaltern der BzBG. (Bahnamtlich zugelasene
Be-' liner Genö'-besöeherunol,

Beidasttte Eoid,qmugg.er. inz. Berlin,  4 . März. Rach einer
Meldung des „Reil. Lck.-Anz." aus Hannorer nahm di« dortige P . lizei
18 Galizier  s e sr, die in allen Sold»arenlüden Erl waren au,-
kanftcn und dieselben ins Ausland schmuggelten. Biele Waren wurdenbeschlagnahmt.

k-ssnttSlslsil.
W . T.-R. Berli

Holland.
Belgien . . . . .
Norwegen . . .
Dänemark ; . . .
Schweden . . .
Finnland . . . .
Italien.
London .
New -York . . .
Boris.
Schweiz . . . .
Spanien . . . .
Wien alte . . .

« D. Oo. . .
Prag . . . . . .
Ludapest . . . .
Bulgaren . . .
koubtautinopei .

Eerliner Devisenkurss.
n , 4. Milz. Drahtliche Aas
3681 .30 G.

73 . .78 G.
1693 .35 G.
150 J.SO G.
1373 .00 G.

00 .30 G.
83 / 00 G.
344 .55 G.

1.0 .00 G.
70 .30 U.

1630 73 G.
1733 .35 G.

4o .96 G.
39 .43 U.

100 .99 G.
35 .71 G.
00 .00 G.
00 .00 G.

Mk. 3639
731

1791
1511
1353

CO
833.
345.

00
705.

1634
17* 1.

41.
39.

101.
LS.
09.
00 .

.00 B.

.75 B.
75 R

.50 R

.00 B.
■OO B.
.00 R
35 R
00 R
.70 R
41 R
.75 B.
.04 R
>4 R
10 R
.79 R
.00 R
■OOR

«ahlnngen ; ür
für 100 Gulden

» 100 Frauken
* 109 iiiMiten
« 101 Krunon
« 100 Kronen
- 100 Fmn . Mark
« 100 Lire
- IBM . Sterling
- l Dollar
< 109 Franken
< 109 Frauken
« 100 Feeetaa
« 100 iiruueh
« 100 Kruiren
< 109 Krouen
i 109 Kronen
« 100 Lei
< 1 tark . Pfund

Banken und n ^ maikt.
— Erhöhung des Zo’.laufscMes i» Uiutaro. Birhnr

wurde seitens des ungarischen Staates bei der Verzollung
an den Grenzorten auf alle Waren ein Zcllaumhlag von
2C0 Proz erhoben . Die zuständig 'u ungarischen Behörden
haben nnnr .-ehi . wie die ungarische Abteilung des Deutsch¬
ester r .-Ungar . Wirischaftsverbandos mitteilt , eine Erhöhung
des ZoJlaufecldes auf SCO Proz . voreenouimen . so dal.i außci
dem Zoll noch ein Zuschlag von 500 Proz . auch bei der
Einfuhr deutscher Waren zu entrichten ist . interejssenten er¬fühlen Näheres bei der ungarischen Abteilung des Doutsch-
tisterr .-Ungar . Wirtschaflsverbandes , Berlin W. 35. Am
Kailsbau 16.

Industrie und Handel.
* Verlängerung des Stahlwerksicrbaiides . Der Stahl¬

werksverband . der auf Anordnung des Reichswi .-tsehaits-
niinislcriur .is zuletzt auf zwei Monate. .uni / war bis Ende
Eebruar d. J . verlängert worden war. ist in der bisherigen
Weise auf zwei weitere Monalc. also bis znm £0. Apr .l d. J
verlängert worden , so daß der Verbild die Verkaufstä .ig-
keit für die beiden Monate wieder aufgemxnmea hat.

* Zemoiilprcis . rhühutKT. Der Höchstpreis für Zement
im Gebiet des Rheinisch-Westfälischen Zementverban .,es
ist aut S!POM ohne Verpackung und ohne Fracht ab Be.kum
festgesetzt worden . Der tisherige Preis betrug 2275 M.

— Die. Brauoroi Bindins . A.-G za Frankfurt a. M.. be-
ahsich ’iM rel en ihrem eigentlichen Fabrikationszweige,

der Bierlraur rei . noch die Errichtung einer Fabrik für
andere Oeträrke und Nährmittel . Sie erhöhte zu diesem
Zweck in ihrer außerordentlichen Generalversammlung
das Aktienkapital um 2.2 Millionen auf 6 Millionen Mark.
Ein Teil des neuen Aktienkapitals soll zur Erwerbung einer
anderen Frankfurter Brauerei Verwendung finden.

. * Deutscher Stahlbund . Der Stahlbund hat angeordnet,
daß die Preise füt A- und B-Produkte für den laufenden
Menat unverändert bleiben , obwohl die KohJenpreise neuer¬
dings um 15 M. pro Tonne hinaufgesetzt worden sind.

* Amerikanische Kalibcstcllungcn . Beim Kalisyndikat
sind gestern neue amerikanische Bestellungen im Gesamt¬
wert von 450 Mill. Doll. eingetroSen . deren Ablieferung
sich auf Jahce hinaus verteilt.

* Westdeutsche Jutcspinncroi . A -G. Bonn.  8 . März.
Der AufsiHitsrat der Westdeutschen Jutespinnerei und
Wel erei ir. Beuel schlägt für verflossenes Geschäftsjahr
7 Proz . (i. V 8 Proz.) Dividende vor.

Verkehrswesen. ,
mz. Ein englischer Frachtdienst von Deutschland nach

Ostasien Bremen.  3 . März. Alfred Holt u. Co.. Liver-
tooI . und EHernian u . Bucknall . Steamship -Comp .. London,
haben einen gemeinsamen monatlichen Frachtdienst von
Hamburg und Bremerhafen nach Manila, China und Japan
eingerichtet . Als erster Dampfer wird „Polvphemus “ Endo
April von Hamburg bezw. Bremerhafen abgefertigt.

Handelsregister Wiesbaden.
In das Handelsregister A wurde unter Nr. 1509 die

Firma „Ellenberger u. Schrecker"  mit dem $itz
in Wien und einer Zweigniederlassung in Wiesbaden und
a>s deren persönlich haftende Gesellschafter der Fabrik-
direkter Justus Eilende , ger in Wiesbaden , der Kaufmann
Kchrecker in Wien und der Kaufmann Robert Schrecker in
Wien eil gelangen . Die offene Handelsgesellschaft hat am
15 . Oktober 1919 b egonnen . _

Wettervoraussage für Freitag , 5. März 1923
»er der jrefeoroto ? . AhteilnnT de » PhrsIVd . Verein , nt Fm ’cf irt a . M.
Wolkig bis heiter , trocken , mild , sdtwa he, meist nörd iche

Wind '.

Oie rNorgen -AusgaSt umfaßt 8 Seiten.

rerniinoorUicti fiU den politischen Teil : F . Günther;  für dan Unter.
lialuuiOTtcil : « . o. Manen Jacf:  fite den totalen und vromnne .Ien
Teil und Genchtslnal : W . Etz ; für dei Handelsteil : W. Etz ; für die

An -aigen und Rekianu-.I: H. Dornaui,  a .m .u ) 11 Modii ' Si.
Druck n- Verlag der L. Schellender  güchen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden.

Sprechstunde der Schrisileitung lL bis l Uhr.

Mobiliar-Versteigerung.
Montag , den i.  Mürz 1920, vorm PagS 9 Uhr be=

giniicnid o(>ne Pcuic . 'mif -rvere ich zufolge AnftvcvgS in
vbedncin DersteiHrrthngelokhle

22 Neugcrsse 22
nadKehcild sdhr fuiterbciftnie Gcgenstänve:

Üteibcrfdirünfe , &cf>rcalitifcbe, V- rDikoS, Drlchc.
Stuhle , Aonfolc , Dmivmiö, (5!>>>sclongiic . 2 Nichb.-
ÜOiiiiijt ro.de ii. rollst . . ftüd >env {' M :it . Anrichte.
fitciimiuR 'eil nflcr Art , St ' icflfL ibtocr . Teppidie.
20 Dr » . £x >iVntwipcr mit (ibwn.mii u. Leder . I fnfl
neuer INsirr , 2 fozt mm« Anzißge, Dark rock und
(fukntMt ; für tniittlere »fiir.it , Tviinen - u. Herreit-
fleibrr , Damen - u. Herren Hut«, Sliefrl , gol,dcne
Hcrreiuibr mit Kette , be.efrf). Goßd- u. Silbcr-
€ *«hcn , PoftlVinge , Port ere ». 2.bid >er, HmiKkxrk-
timwH»W »it<iiÄ'e. DO inglöser . I zn>eifp . vierr.
Shih-ruiiKiviC!,, lunt t' irti 'v h;« r nickit ocmtiurtei

freHudUifl mhitA' irtriii 'b gegen PurzoilJtmig.
2Väfi«r, :fluiwi nor Degrnn

zrlett'ch Mater, M ’osatcra. latafoi
Trier höh 38,0 . Wiesbaden . Tcleifthnn 3870.

Geschäftszeit von 9— 12 und 2—5 Ulsr.

Stets Eingang von

Bclciiclitungs - Körpern
293

in allen Preislagen,
clrpteu. cinf.Ausführung
Alle Gas- nnd Tclrolenm-
lampen andere für Elelttr.

L’clrnchlung um.
Seiden - und

St oft-Schirme
werden in jeder Form und
Crösso in eigener \Verk-

statle angnferti ' t.

W. Hinncnbci -g E,ek,r,schM

Jeder

Hausbesitzer mutz
Mitglied des Haus - und Grundbesitzer-Vereins

sein. F 35d
Anmeldung durch Postkarte an die Direktion,

Luisenstrasze 19.
Interessenten hitle ich gefl. davon Kenntnis

nehmen zu tvollen, daß ich mit dem 15. Nov
v. I . eine modern eingerichtete

Oelmühle
in Betrieb gesetzt habe und täglich noch Raps.
Mohn lind gut getrocknete Nutzkcrne zum
Schlagen entgegeniielitne.

üiewissenhasle u. reelle Bedienung zugesichert.

Gebr. Peter,
Johannisberg a/RH.« Grund 142 a.

Geschäfts-Eröffnung.
Sonnenberger

Wiecbadencr Streßs 30.
Errrpf. meine fa rein überseeischen
Tabake u. Zigarren sowie Zigaretten

zu billigsten Preisen.
Kautabak frisch eingelrofTen.

Hochachtungsvoll
Metzger & Bremser.

Gardinen
werden gewaschen, gestärlt »nd reipannt.

Dampf-Wasch-AnstaH C. Schmidt
«SdcritraHe 24. Lctch -uu 4002.

Langgasse 15.
tz Inst .-Geschäft

Tel . 6595 u . 96.

Sameft-Scftnödctr
tcl . JCmttef fc,r 5t

(cstkkasstKrs SpeziaCgtsdä'f
für llnfrelizuag cl:ganter
fcdkinklddit — Ulöfttcf
Rest- und Spurt- Kostüme.

Solide Treis«. Trompie Sedieaung.

Brennholz
Buchen. Eichen, Kiefern ustv. liefern

Pfaffenholz & Schiffgens
Köln-Lindenthal. F 123

Friseuse
perfekt in der CntSsiIallcn (" heater - und BaTl-
fr'.surcn ), nimmt  nocli Kundichaft auß  r dem Hause
an. Anfragen Lelr . Vorstellung unter F. 566 an
den Tagbl .-Verlag.

Größerer Posten

eetatesptisebeZipreties
Marke .„Mogul“

große voll ■Z gnrette mit Knrkmund-
sfilck , das Feinste ,n Qmil lät.

Etwas für Kenner Im Groß- und
Kleinverkauf abzugeben

Zigarran-Haus Louis Oberding
Wiesbaden , Fchvvalbacher Str . 43.

Planlox,«er Kflihenfreundl
Wer ihn kennt , hält ihm die Treue , täglich bewährt sich Piantox
aufs neue durch seine vorzüglichen Eigenschaften : einen aus¬
gezeichneten Fleischgeschmack , den Gehalt an hochwertigen
Nährsloff -n und einen billigen Pre s. Piantox (Extrakt , Würz»
und Würfel ) in allen Kolonialwarengeschäften erhältlich.
Ilerstellurin ; Paraguay -FTeischextrakt -Ges. m. b. II ., Hamburg-
>: Bremen.

F73

(Midie AiyeiW)
iPefonntmnrfiiina.

Nach 8 189 der Reichrab.
rahenettmunfl vom 13. 12.
919 (N.-G..B1. S . 1093)

bakeft öficnt .ickte und vri-
vc-tr Bankr n und Äweig-
niederlanuiigcn v. Ban e l
im Stadt - u. Land .r . iie
Wicsitaden. sowie im
UntertaumiS - Kreise dem
irinanä - Amt Wiesiiadcn,
?Viit'bitrf>itr . 32, bis zum
1. Mai 1920 ein Verzeich-
Ili; ihrer Kunden mitzu-
tcilen

„Als Banken im Sinne
deS 8 189 RcicliZaKaa>en-
o' dnuna aelten a ch Spar¬
kassen. soni -.' alle Personen
oder lli.termbwungen , di.
aesckiästSmäs' ia Bank- oder
Bankieraescktäite betreiben,
inShesondere auch Wert¬
sachen offen oder ver-
sck>!osscn verwahren oder
SckLii.stfäck'er oder ähn ich
-nr Berwalirnna von Wert¬
sachen c.eriancle Behält¬
nisse anderen ühcrlassen. .
Da.? m.terzcickn. Kinnnz-

amt cilci t während b. r
Ticiiftstunden ?h:Sfmift an
Bank - Veririler d iruher.
welckv Kunden in die Ver¬
zeichnisse auszu whmen sind
und irelrke darin air)ac-
fi ffen werden b’trfcn ; c3
hält auck! bei? Muster zu
dem Klii drnverzei hi ’. z.i--
Einsichtnahme bereit ." *

Wiesbaden. 1. 3. 1920.
Preiist. Staatsstcncramt

als seinenzamt.

WlHtM.Mzchen^
Pavicttvnkckte.

Earl I . Lang , Blrichstr . 35

Notelu. Badhaus
Zu den

Iläfnergasse 12.

Thermalbäder
Einzelbad I Rlk.

2 Böcken
Iläfnergasse 12.

aus eigner
Quelle

Dutzendkarten 10 Mk.

Damenhüte.
Erstklassige Verkäuferin >

per sofort gesucht . Jahresstellung . F124

S Scha ps.

Handkoffer,
Dam entaschen , Brieftaschen , Zigarren - Etuis
Borlemonnaics in größter Auswahl.  239

A . lA tscliert , Faulbrunnenstr . 10.

55 la trockenes BrennholzX
Buchen , Kiefern und Eichen , ofen fertig und

für Zentralheizung liefert prompt

J . SchwibäugePg Koblsnhandlung
Göbenstr. 14 Wiesbaden Teleph. 2729.

MM-siW löfßit unD MM)
verschiedene ichwere aparte Stücke empfehlen nodi
zu vorteilhaftem Preis 286

Gebrüder Leicher , Oranienstraße 6.

IM -MAM
150 Ltr., Natur , Gau Alges»
heiurcr, zu v rkanf Kaiser,
Faulbruiinenjir . 19, svorm.)

Echtes

ÄtzS!l!Ü»l.MlIll !h
einvichlen 158

Baemncher LCo.
Lnnna., E. Schiitzenhoistr.

ßktzWWh MitW « ÄOKAWZ
(braun gebeizt), ca. 12 Quadratmeter im Ganzen, 2,92 Hoch, 4 Meter
breit , mit verschließbarer Flügeltür in der Mitte , zu verkaufen. Näheres
im Tagblattkontor . TagblatthauS , Schalterhalle rechts. *

Ladenlokal
Iin bester Lage gesucht. Offerten unter Z. 57g .an den Tagbl.-Berlag.

V
t

I
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sUeleMBote 1
(  Weibliche Perfone .r

f Kaufmännisches Personal)

Ktufm. Persona!.
Wer  Stellung sucht

oder zu vergeben bat,
«endet sich stets am
tes 'en a. d. gebühreij-
lieitn Stellennachweis
des Kaufmännischen
\crcins , l.uisenstr . 20.
I ernspr . 6185. F285

Svliiffrnii für einen Tag
hörf’ent 'i* n-^ 'cht. Kuiüge,
Wbiinlttcfte 32.

für unser Putz • Atelier
' gesucht.

KZlllinenNLLo.

üb EGWAHrem
wird Dame . Stenvaravbi
u. Schreibmaschine Bed
möa id-st mit Kavitals
einkage, für Lebe- und
Knuitfilm -Ges. .nef itefvt.
Cf*, n . >1 563 Tnabl -V

Kassiererin.
Sol . u. flotte Kassiererin

mit q-.neir Emv' eblunaen
aeiuckt

Thalia .Theater.

Jüngere

Lageristin
Iper sofort gesucht.

Heinrich Friev,
Putz-Großhandlung,

Airdiga.se 5V.

Kolstengrosihaudluna
sudit t . Anril f oiu
©»ntariftin u. S?et<Ticrcrin
Angebote neüft Gebal .s
anfanich , Scumiiänhidir
lt. SBdb unter 0). 565 an
den Tackst.-Verlag.

2. Verkäuferin
miJ eine

AusHilfsverkäuferin
für Ostern gesuä,t.

Echokeladenhaua
Carl F . MLUer.

Langgasse 8.

Zunge Mkäuförin
für Kolonialwaren »nd
Delikatessen gesuckk Oil.
n. 8 573 Tankst.-Per ca

Beiffitifs ieOtRellen
füt MWk»

empfiehlt

SifiDt. MsMNl
im Arbeitsamt , Kim. 11.
Svredu't. 9—12 n 3—5;

tu « ad)tbarer Jam . ges.
Nietschrnann.

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung
st-.llt bei fofertiner Ver¬
gütung ein

3?0Biernu?ftnttnna
Holktinskv.

Lehrmädchen
aus achtbar. Famil 'e geg.
Vergütung geindit.

SchokoladenhauS
Carl F . Müller.

_kangga ! e 8._

^Gewerbliches Personal ]
Suche sbkort

It
für feines Mastaesckäft
ireldtt ein. Atelier selbst¬
ständig vorstehen kann.
Offerten mit Bild und
EeHal:sansvrncken unter
L 57? au d. Tackst-Verl

6e!b|LZaiilenardsitsk.
11 WMMIMN

«rfucht. Hübenett. BiS-
Jnardii nn 25.
Lkhrmadchen fof. gesucht.

Damenschn.ider SSehJb. ii,
gta -f .-lhclcr £ tr . N . Sv.

Mehrere
Sackfiickerinnen

bei gutem Verdienn für
fosort gesucht. E395

Brock streSwerkeA -G„

Putz.
Tuditiae 2. JBetuileeinnenmfort oder Tbiter nefud*.
JÖgEtähle ,JSfbfra «_iejß

Zweite Putzaebeileei»
sw angeb. l.. :'Ird., weldi«ltch für Veekwis eignet,
aesucht. Crt.  u . P . 562
08  den Taggl .-Verlag.

Friseuse
perfekt im Ondulieren,
ccturf>h Off . Krau AttrnS,
Damen -Frisiersa !.. Ober-
tithnftcin. Tkrühmesserstr.

Einige geübteorinnen
tofort gesucht. Meldungen
zwischen 11  u . 1 Uhr.

Miarmaeentifdie
Industrie.

Lonnenbe''"er Strohe 76.

Einfache Stüv^»d. lieberes Mär dien.
aut kocht,
l' csudit.
rstatz2

Jonas.

Einfache Stütie
für fl. Hau sh. to.gS.ib.
Neu-gasse 4. 1 reckt?.

für ruh. feinen Haushalt
(2 Pers.) gesucht

Humboldt str . 32.

l̂ rd. Mädchen gesucht
Oranicnstrc ste 50. 1 rl

das kochen kann, in llein
Haushalt auf sofort od
15. März gesucht

Adelüeidstrabr 26. 1.

Anständiges skeist'aes
Büfettfräulein
rum 1. Avril f. Wein red.
»iCidb Wiesbaden gesucht,
elnaeb. m. KeugniSal'sdir..
Geh n skSeder u. Bi d u.
I . 11700 an die Ann .-Erv
D. Frenz , G. m. b. H.
Mainz _Fül

Als Vertretung für den
Monat Avri wird eine

gtatiensJt̂Defier
gesucht, die instrumentier,
kann. Geil. Angebo.c ar,

Nnisgulsche
Kbiivvelkiirsorae E.

Bte wilvr Str 3.

>5. Aorh in Herr schuft,nch
Haushalt arn. hohen Loh-!
in angenehme Stellnne
gesudst Näh. 4—6 Uln

Kavellen stra fte 68.

Moril-strohe 21. 1 links
Mädcken

für alle HauSnrb. _
Sckiersteiner Str . 29, Hst.

Küdieniniidäen
und Zimmermädchen

aefndii. Hotel Bellevue.
‘wi1hid:>-ffrii'-c ,1g.

SIK-ekMMlNeilginoerfrflalrin
-sud -l F364

-fäiHfrfiea Arheilsamt.Knnm-r II
Gesucht eine er -ehrene

liidttice finderliehende
ßin̂ rgörtiißfin

Ziin. 27 12- 1 n. 6- 9.
Sorafältiges

Kinder¬
mädchen

sucht für sofort

ein er-ghr -'neS
'Wirtschasts-

fräulein
aS n-.id' lochen, backen
inmad-en kann.

Hermine Wql' f.
W!rSbad.. Kavellenftr.

aefucl-t.
!KML_

Angebote

«ef'.'.dd.

u. Angabe ih.-er

Smb D

t
8S«

erfahren und perfekt in
der iraniös . Aechkunst, m.
prima Z .iigii'iien, für
eine srauzöjiidie Familie
nach Mainz in gute
Stellung . Näheres zu
erfahren b. A. Scheibet,
Modetz, Wilhelmstc. 52.

^EeW Win
Md AllMdlheil

mit a. Zeuanüfen . Kübl
Sdtöne-AuSiidit 29.

Köchin
gesud)t

Luisenstratze 25, 1.

Die Stcllcnvermitlluna
_nao La»«, lgewervsi
Stellend.). Bleichstr.
Tel . 3061, sud>t f. et
Fien .dci.rens . eine Stutze,die Gelegenheit bat siel,
im Kadren crusznbilden,
ehendohiu ein t .ichtiites
Zimmer - u. ein Küd>en-
mä.-d'en bei hohem Lohn
nd leichler Aroeit. Gute

Qtdle.

Ti 'dii'ges aut-er 13- io es
Allein Mädchen
zu kinder oiem Ebevoar
gesucht. Se th. Mädchen
6 Aahce tätig Dorziistell.
3—4 oder 7—8 Uhr

Adol' sn llre U , l .
Saul >. tüä 'i. Allein»indch.
lodikundig. in ruh. Hacs
halt s3 Erwachs.) fof. ges

Wz. WW
für Küche u. etwas Hans-

^ arbeit sofort oder iväter* gesucht . Frau Sau -Rat
— Dr . Enaelliard . Boden-

itebtftrahe 5. Tel . 2742.

für sofort
od . z. bald . Eintritt
zuverl. Mädchen

5. bei hoh . Lohn ges.
t Frau Wolter,

Ellenbogengasse 12.

Sa »b. rhrl . Mädchen
bis zum 15. März aeiuckt

Bäckerei Henncrick.
' ' Oraulenftrafce 51.

Allein mädchen
“ .n gutem Haufe trtfud“
1 Rheinstraste 79. 1

sAWSW
1 ver 15 März .g-fucht.
-1 Mrtzarrci Klink,

fflrcfc. P .irobraste 8.
, Zuverlässiges
- Alleinmädchen
. IN Haushalt von 2 Perlon,

gesucht Sckwerdtsracr.
.' fii dvirtfff 76.

d Leiseres MWen
wekdies gut kodr-n k. für

) ileiuen Haushalt gesucht- Li '.remburai 'rake 1. 3.
Tücht. Mädchen aesncht

Rhcinitrahe 103. Part.

AlleinmädchenI
tüd)t., i» kleinen Haus- I
halt gcsud)t. N. Äirch- »
gasse 29, 3. Stock D
Gesucht z»m 15. März

für ruh. herrsch. Hau-̂ ein
tiickt. Atädd,en mit Mlten
ZeiÄgn., c.  1. v. L. Juliws-
itrastc« 2. Ecke Bierit . Str.

Netic-s anständiges
Allein mädchen
welches büraerlick tocken
u. all ? Hausarv . verricki.

- tonn , fof oder lo . März
ßifu.d-t Frau Thincsfe.
WaltmühTtraste 55.

Alleinmädchen
auf 15 März gesucht Bis»
marckrina 19. 1.

ifPliji.
für 15 März gesucht.

1 Badbaua Schutze,ibok.
Braves tückt.aes

Hausiiiäddicn
hei Hohem Lohn u. anter
Vero -leaung ' ver soio. t
aesuckt. Hotel Eovle.
Ki,'-,i--rstras'e 7.

Für Keerschaitl. Hausb.
wird zum 1. Avril ei»
durdrous zuverl . besseiesAllei
gesucht. Waschfrau. Büal
viuchaud. Sckü»c»Ite«iL L

Braves Alleinmädchen
. zwn. 15. 3. ges. NiMas-
i itraste 24, Part.

- Erfahr.HeuMdAn
weldies nähen u. Hügeln
kann, zum 15 März ges.

Schöne Aussicht 39.

Für ei» HerrfchgftShauS
ein Maddien. w. feivstäu-d
kccheu k., weben 2 Hauö-
maddi. acl. Gut . Lohn u.
b. Bert fl. Fr . Svtkocas i.
Sckianiborstilr. 33. 3 lkS.

Mädchen gesucht
Advkr»raste 6. 1.
Küchenmädch.

bei gutem Lohn und an¬
genehmer Stelle sudit

Hotel Willielma
Ordentliches Mädchen

bei gut -r Bchaubiuna für
15. 3. oder l . 4. aeiuckt.

Fra » Wel-er,
Rheinaa.uer S ' raste 17. 1
Junges Mädchen

zur Erlecniina d. Hnu5-
bn.' tS bei einzelner Dame
argen guten Leb» aesuckt
Bcrzustellen bei Frau
Klivvers. K.-Frdr .-Ra. '10.
3 St ., nackmiiiaas 1—3.

Tüchtiges
Küchenmädch.

fei hohem L̂ohn und anter
i !en,flcmino sofort aefudrt

Nesldenr-Kgfsee.

LrHl . VeinmWHen
kn kl PillenbanShalt aea
hohen Lohn arsuckk. Zu
erfrag . Kavellei-straste 4.
st:m. 22. 9 - 10 u. 4- 5.
Hausmädchen

trdcbfS gut bügeln nähen
und seeviercii kann, foivrt
oder 15. Marz aesuckt.

Kiebl.
Kaiscr-Fnedr .-Ring 19. 2.

Zuverläi iaeS treues
Mädchen

hei gutem Lohn ver seiort
gcsndit. Sick, varzvstellen
Weinbeigstrasie 12.
^UN! l5. Mär ^ 9. 1. Avril
junger ^

ßmsÄSEe»
aesuckt Alwinen it-ustc 8.

Alleini»ävd>en
oder rinfadie Stütze bei
guter Behandl . und ante-
Bervflegung aef. Panju
Sch»u!endork!traste 5.

Zwei kleistiae brave

tzlEKkidAil
in GeschätlShmis n. Wies-
l-adr-n tui hohem Lohn z.
1. Avr.l ae-uckt. Angebote
unt . L. 11702 an A.-Erv.
D. Frenz . G. m. b. H .
Mainz EM

Zwei lückkige anständig?

jichsmöchm
mich Wiesbaden in gutes
Hans bei habe in Laim z
I. Avril geiudit. Ang. u.
K 11701 an Ann .-Erved.
D. Frenz . G. in. b. K>..
Mainz F51
Ordentl. Mädchen

bür II. Fam .. 3 erw . Bers ..
aef. Oranienitraste 60. 1.

SeW MliWm
welches kad't u. Sausarb.
iil ern. ' Hansiirädcken vH),
st,scherst raste 8.

JungeS nettes Mätzchen
für ». Hansbalt gesnd)t.

EntzerS, Göbenstraste 7.
Zwei Mädchen

aeiuckt bei Seivel Witwe.
Sdilerstci ». Lelirttrade 12

Fleist träft . Hans -niidch.
für Verwandte in Ort bei
Paris bei hohem Lohn ge¬
sucht. Etwas Französisck
verstehend, lrevorzugt.

Dahl.
Alt? Kelonuade 40.

Besseres elielidies "
Alleinmädckwn.

we'chcs kochen kann, zu
iram . Okiiziersfamilie (2
Personen ) tagsüber aef.
Vorznstellen nur zw. 5 u.
7 Uhr abends Nauen hak
Strafe 17. 2 links.
Erfahr. Mädchen

bei hohem Lohn taasüber
gcs. R >h Ta ' tl .-Veri Xr

Häusliches Müdd'cn
kür tagsüb . od. ganz ges.
Morikstraste 9. 1.

Junaes Mädckrn
kür leckste Hausarb tags-
über ver fofo st gesucht.

Konditorei Fritz.
Kleine Bu ast-aste 4.

Junges Mädchen,
w. zu Hause sdllafen kann,
tagsüber für .leichte Ar eil
gesicht. Blum , Luisen

eus beis. Familie , mit ci
Kenntn . im Haushalt und
Nähen, geü tagsüber oder
vorm. u. nachmitt., ohne
Kokt. Meldunac n 10~- 11
SÜKinftrahc 38. 2.

Frau oder Mäddten
drnn -al w-öckitl. für 2 bis
3^Stui .dcn gcch. Stengcr.Sckwall -ad>er Strafe 5.

Eine sanbrre Frau
für einige Stunden in
der Woche ges. Schlickter-
strgste 13. 3.
Gut emvfohl. cbrl unabh.
Frau o. Mädchen
3ma! wöck. einiac Stund,
form . f. kl. Haushalt ges.
,'iu melden 10—12 Uhr
Arndtstrgste 3. 1 reck s.

Znvrr lässige Fron
ocer Mäddvo für „ orgeus
von 9 bis 11 Uhr gesucht.
Dacki'nann . Kiedrgaffe 64,1
kWakballa-Einaang ).

Frau oden-Mädchen
einmal wedstl. f. Eiagen-
arbeit 2 —3 Sck. gesuckt
Emser Sirgste 62. 2
Savb . Mädst-en v. mor«.

bis nack.n . gcsudst. Specht,
Mücberilrastc 7.

Si d-e für sofort
ein Mädckeu. bägl. v. 9—1
u 3 —6 tlbr , gegen guten
Lohn. Photogr . Sckiaefcr.
Wühelmftvaste 40.

Saubere Frau.
tüchtig, selh-tändig arbeit ..
von 7—9 l!T,r frr.lt nah?
La bi,st raste aef. Offerten
n. E. 589 Taabs.-Verlaa.

MIW . KW.
oder innae Fra », weldre
cke gutbürg Küdre feckit-
närdta verstcht s. Villen-
haushglt (2  Perl .) von
n oia 8 bis nackm. 4 Uhr
gesucht. Adresse unentg ltl.
:m Tagb -'st'erla -. VI.
MWsMiiSM
gks»ck,t. Elräsin Brackdsrss.
Kanellenftrabe 49

Saubere Stundenfrau
2 Std . rormittags bei gut.
Bezahlnna gesvckst Kaiser-
Friedvick-Ring 49k 2.

Monatsfrau
od. Mäddcen für morgens
2—3 Std . gef. Reinstein.
Lgi.ggasfc 7.

Saubere Monatssea»
nes. Maiiritiusitr . 9. 1 l.

8a »freie MonatSsrau
vorm. 2—3 Std . gesuchl
Rvieiistraste 6.
BraveS MonatSmäddte«

od. Frau morst. Isst Std.
aesuckt Sinn . Hermann-
straste 18.
MinntSfrau od. Mädckcn
vorm. Wi  Dist . gesucht
Da mb ackt al 1. Part.
Mrnatökr . täal . 1 St . gci.

Stein . Bismglckr . 12. 3 r.
Saubere Monatöfran

für 2 Std . vorm, gesuckst
Phi ' i'-vs^erast'.aste 10. 2.

Saubere MonatSfran
od. Mädckcn 2 Std vorm,
geg. gute Bezahl, fof. ges.
Vorzi.stell? von 9—11 Uhr.
Kcrvin . Hä-nerg.a-ssc 16. 1

Putzfrau
Stu -ndc 1.50 Mark aekud-t

Sdiiitzenhvfavotlieke,
Lguc-ao-ss? 11

Siidw saubere Putzfrau,
täal . 2 Std .. gegen hohen
Lohn. Phvtrg --a!Nb Pauk
Scka-eser. Withelmstr. 49

Pützsrau
morg. auf l—VA  Stund,
geflickt Kirche"6-- 54.

Jiii -geS Larifiiiädchien
r-irr halbe Tage fosort ges.
F-ärbirei Gebr. Rover,
Nb.instraste 50.

Junges Mädchen
zum Aas tragen auf einige
Stunden gelitckt.

E. n. A Blna.
Marktbrnbe 26. ,

Zuverl . .8ein,naStr «gerin ,
c-cs. Oranienitraste 42. l l.
^ Männlich« Personen ")

( KaufnrSnnische» Personal }

WWW(in) .
perfekt in Lurzschrist und e

aus der Sd,reibmaid)ine. l
gesmht von F363

Justizrat Machol(
in Königstet« i. TS r

Für das Büro eines ^
LrhenSmittekaekdinsts
funger Mann -

event. Fräulein , mit gut.
Hondickriit gesucht. Off.
m. Angabe über Tätig e t -
„ . Gehastsmisv-ücke untee
P 578 an d Taabk.-Veri.

SnieiMiiijif. „
lei hohen fortlaufenden -
tt f<57f W n ^ *1 ahh » rrt.

Lehrling
zu Ottern f. m. Ko onial-
waren - u. Delik.-Geid 'äit
«egen en .fo-.ech. Veraü !.
aekudd. Off . u. B. 582 an
den Tcrgbl.-Verlg.a

Lehrlinge
u. Lehrmädchen
sür alle Abteilungen

fitiuAt.

e . mmm & eo.

Zu möglichst sofortigem
E nlritt <evtl. Ostern) \

Wmlchlliilz
sür Konstruktionsbüro

gesi'd)t 306

Rheinhüt ie
G. m. b. H., Biebrich a. Rh.
( Gewerbliches Personal ' )

Gesucht
l Pianist,in ).
1 Harmoniumfvielerlin ).
I Eellift.
I erster Eceiaer.
Wirllich erstflaffiae Kräfte
wrrden üb. r Tarif bezahlt.
Thalia -Thealer

Täcktiaer -"-lässiacr;
Hausdiener

für erfttlaff . Weinrestaur.
zum 1. Avril n. DieSiad.
gesucht. Ana. mit Feugm
n. Gehaltssorderuneen u.
ö . 11704 an ?lnn .-Erved-t.
D. Kreuz. G. m. b. H.<
tWain*. _ F5t

Jüngerer suve!lässiger
. Hausburfche
bei -m:tcm Lohn ver iolort
gesucht.

Seid -nhans _3\ _
Mchkl. .WMshe

bei gutem Lehn auf sofort
gesucht.
_B odoni Kirchaasse 58.

Junger Hansburs >he
frfc-rt aef. Gustav Wlker,
Luisemstroste 5.r

C Weibliche Personen )

( Kaufmännisches Personal)

Durchaus tücht. ,%um
teduntcr ver 1. Aorii gel
Es wollen »idi nur soldie
melden, die besonders auch
die Eoldlcchnik in jeder
Form absolut bcherrsch.n
Offerten unter T. 562 »an
den Taabl .-Verlag.

Tuch iaer aut emvfohl.

Küchenchef
für ecstllais. Wetnreitaur.
in Wiesbaden z. 1. Avril
oei'udit ES wird mir a f
eine ganz tüchtig? Kraft
reflektiert. Gef !. Osfert
mit Keugnisabsckr. u. Ge-
haltSforderg. u. G. 11698
an di? Ilnnoccn-,Ervedi .ion
D. Frenz . G. m. b. H>..
Mainz._ F51

ifüuaerer tüchtiger
Küchenchef

für gutes Weinrestaurant
n. Wiesbaden z. 1. ' Av il
gesucht. Off . mit Zeugnis
r.bfd)riftcn u. GehaltSiord.
ii. H. 116W an Ann .-Erv.
D. Frenz . G. m. b. H..
Mainz,_ F51

Drei tlldit ne
Kellner

tstr erftflaff. Weinrestgur
in Wiesbuden z. 1. Nord
gesucht. Nur erste Kräite.
mit Svradi ennMifs. Ort
mit Zengniss u M. 11703
an d. 2lnn.-Erv . D. Frenz.
61. m. b.-H - Mginz . Fol

WezierZchiisö gescht.
Van ma nn. Hrrmann Kr. 1'

selbst. Kastenmachcr
Kgrosserieva , gesucht,

ndei.lohn 6 Mk. Auto
il- u. Motoren -Neva
ir Wies >aden. Tob

Lehrling
sür m. Svrztalgesch. gef.

Harro Süksenauttz,

(erste Kräfte)
sudit

Alb. Driesch,
vorm. H. Stickdorn,

Häsnereasse 5.

Ein liazsWIM
'^ ot-ftp r-' p-

Klcimtuck- und
m ider oefucht
Straüp 4t

Gärtner
Verabredung

robn achtb. Eltern , von
in alle ?ing?s. Preri;

' ~ Tgg <l.-B.
Ei» braver Junge

n di? Lehre g°s,-.d' t.
Bnckeiei„ Kaffee Lang.

Bad Scliw alhach.
(Tin Mt. Fuhnnann

Moin -p- Str . 41a
2 junge Leute
itr sofort gesucht.
Eilboten Gräne Nadler.

Mitteiitr . 3.  a . d. Lauaa

Buchhalterin
1. Kraft,

durch lanej. Tätigkeit
in Buch- und Kgjseuführ.
bewände t, an nur selbst.
Arbeiten gewöhnt, suck)t,
gejiützt auf beste Zeugn
und Emp el lung s. jof.
oder später Vertrauens,
steltilng. Gesl. O s. u.
I . 579 an Tagt^ -Berl.

( Gewerbliches  Personals)
Jg . nettes Fräulein.

etw. frcnz . fprech., mochte
bei 1 a. 2 Kin ). od zu
kdl. Ebev.. übern, a. Haus-
nrb . Off . G. 58i> Tgbl.-Vl.

Hausdame
vert Köchin, sranz ivreck..
lüditia. znv.. 1 Refrz.. s.
Vertrauensvoften.

Nh inttraste 103, 2,

Bess. Fräulein
Weldas in der Kranlen-
vileo.e u. Massage s hr
erfahren ist u. aut nähen
ir-mr, sucht für Tag . Nackt
oder dauernd vassenden

Wirliiiigekreis.
Offerten unter B. 581 an
den Taabl .-Ber oa.

Tüchtige Ködiin
sucht Stell ? zum 15. März.
Off, u.. .8. 580 Tambt.-Vl.

Pcrf . Köchin s. Aushilfe,
auch zu Festlichkeiten. Näh.
Ndvlistre.ste 10. Frontsv.

Ailenian ' fe
qui sait parier fran$. et
faire la cuisine frangaise
dem . place dans famille
ou Magasin . Offr. s. L. 578
au Tagbl .-Veil._
Gebildete Stütze

sucht Stell , in bess. Hause,
vridst aud , fran -östsch.
ss. u W. 566 Taaä '.-V.

AkslM MtzK
lLanüwirtstockter ) s. St.
auf geöst Gute als Sütze
oder Mamsell . Ofse'st u.
V. 578 an d. Tanbk.-Verl.
Kinderfrl . s. tagsüb . St.

zu einem Kinde. Off. u.
11. 580 an den Togäl.-Bevl.
Aelt. zvv. Alleinmädchen
sucht Nushikisstells bei
Herrn od. Dame für den
Somhier , vom 1. Mai od.
früher . Ofierten unter
F . 577 an de» TvlaV.-Ni.
Aelt. Mädck. f. alle Arb.

suckk tanSüher Beschättiz.
Lebrstrc.he 5, 2 rechts.

Mädchen,
w. in allen Zwcigen b' 5
Haushalts mrt bewandert
ist. hat Gturrt-eu frei von
n ovg. 8 bis n ittoq ; 3 Uhr.
5 -ff. u. O. 577 Tnabl.-Bl.
Laden zu putzen gesucht.

ügrkstraste 11, 3.__
AUeinfteh Fra»

fitd-t abends von 6 Uhr ah
Ves.bgstiauni ' in h. ^ attft,
Laden oder Bär » Ofscet.
u. B. 581 Taabl .-Berlaa.
"̂ M än nliche Personen )

' Kaufmännisches Personal ]

Kaufmann
29 I ., der d. Bauksach er-
lernt hat u. mit allen sonst,
taufm . Arbeiten vertraut ist,
ucht -zum l . 7. 20 Stelle,
mö l. im Äiliisigew-rbe, in
W'esbade» oder Franlsurt,
rei .linerikches Talent vor¬
handen. Angebote unter
R. L. 22785 an d e Ann.»
Expedition Frtedr . Schatz,
Duisburg. _ Fe OOc
Junger Mann

Hausdiener
aeiuckt Hotel Pariser MI u. P . 577 an d. Taaicĥ L

udu Ststll. a 's Kontor it,
am liebst, sranz. Firma
ksvr. etwas Franz .). Off.
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Zn Erlenheim sucht Be¬

amter , der nächstens heiratep
möchte, schöne

z- z-W ..W«hii.
per 1. April 1820 evtl, tpäter.
Osferten unter Ä. 545 an
den Tagbl.-Berlag.

Brautpaar
sucht z. 1. April od. ipäter
2» eventl . 3-Zimmer -Woh-
«nng. Oiiert unt . W. 580
au den Tagblatt -Berlag.

Bon deutscher Familie

M 3immet
leer oder möbliert, mit
Küche, rot!. Küche»den.,
nur in brss. Haufe per sos.
od. später s. dauernd ges.
Ost. L. 568 Tagbl.-Verl.

Einzelne Dame sucht
berrsckiaftl. Wolmuna.

4 Zim .. gute Lage , zum
l . 4. oder sväter. Off . tu
Z. 559 an d. Tagbl -Verl

4-Zim.-Wohn.
gefuckt von klein. Familie
Event , kann 5-Z.-Wolui.
in Tausch gegeben werden.
Offerten unter S 576 an
den Taabl .-Berlaa

Oiekuck»
4- 5-Zimmer-Wohnung
von best Beamten b̂re:
Pcisoneiis Gefl Ofr . u.
O 579 Taabl .-Berlaa.

Gesuch. Wort

4- K-W .-MHII.
in zentraler Lage z. Eiu-
uchtüna einer PiariS.
Oif . u ft . 58i> Taabl .-B
. GeräizmiaeK- 8'ZlMMl'WohNW
in autcr ruhiger Laae für
bald oder sväter zu mieten
aefucht. 6arl SV. Müller.
Lanaaglle 8.

öWmll .We
nebst Manfarde zum 1. 1.
im Nordweii. qefmttt, wo¬
durch schöne 3-.Zim.-Wohn
frei wird . Offerten ander
1 . 581 an d. Taabl .-Verl.

Wohnung
5 Zim.. zum I. Okt. d. I.
vcn kinderl. Ebevaor zu
mieten aefuckst. Cfrirt . <u
» . 563 an d. Taabl .-Berl.

Schneiderin sucht eine
mlst'lierte
2-Zrm.-Wohn.

Off :i. E . 57' Toabl -B.
Franz verb. Slnarnieur

fuckf lehr schön

mil  loinns
sofort od. 1. April , besteh

m  Meilen
Kobn », Scktlaf- u. Sveife-
zimuier. mit eia Küche,
oder in Erimmgelunä mit
Kückienbenutnina. Oif . u.
S . 577 an d. Tagbl .-Perl,,

Solid , anttäno . Fräul.
Gcht tiein . u. schön »löbl.
Zimmer , evint . mit Kocki-
geleneubeit. Off. u. L. 563
on den Taabi .-Verlag.

Elebild .<f-rr f«iifi*
gut möbl. Zimmer
mit Pension in o .öwnfe
Off u. Z 571 Taobl .-B

Polizei -Beamter.
unverheir .« sucht treundi.
möbl. Zimmer mit voller
Peufion Offerten unter
B. 560 an brr. Taabl .-Bl.

O -ntfcheS liudrrlofrS

öifijiersebepaor
sucht für fof. in vornehm,
i ulua. köanse zwei fonniae
»löblierte Zimmer m etw.
Kuckviibeniibuna Bettw.
u. Geschirr votbond O ' s
" D . 580 au d. Taabl .-B

Fr - e> j,i fi' ch aut
möbl. Zimmer
ltagsüber nick« zu Hauiei
Kana über vor tt> Uhr
abend? nicht nach Hau 'c
lemuien. Offert , u *de
P . 576 an den Taobl -B
G 'schtttSfrl . >>cht n tteS

möbl. Zimmer
evt. mit Küch-.'nl>enutzunn
Off u. E . 576 Tabl .-Bcr!

Beamter flickt möbliert
Zimmer mit ganzer Pen¬
sion. möglichst Rüü : T .telr-
iiannitraste . Angebote u
0l. 577 an den Taabk -B

Wiesbadener Tagblatt. Msrzen-Ausgave. Ersten Nr. 109.
Such einen

Vertrauensposten
(Sie[Heft* ftaifit -rerl . St'ent.
kenn oeihltt w Cfrert . u
S . 580 cn J>.. Taabk.-Bc-. l.

Junger Mann
flicht kauim. Slclluna zu
sofort. CSt. c [3 35o!cnttir.
in gröst ©eicb'if.t diauie.
©ef[ Cffcirt u, F . 5 2 tfit
fcen 5Tanfi[,.S3cr'üq.

M jungen Mann
euS mitcr St-mr.ilic (Gini .)
Stelle als Polomär in e.
Gnn o? - ©cfrfuiit aefueftt
Oiferten unter B. 577 an
ten Taab ! »9?erlofi.

C Gewerblicher Personals

Jeiine cuisinier
cherche une place comme
cuisinier . J ’ai trav ille
dans las premjers l ötels.
Ollr . s . Z. 381 Tagbl -Veri.

Zuvor iuna Verb.
Chauffeur

mit (Tütircrfcbcin Sb fuefit
Stelle . Cffert . u. 55 370
tut den Taobl .-Ber aa.

ScM' et auwrläiüott
Chauffeur .

mit Fübrerschom 2 u. 3b
fueftt Stcllnna C' firt . u
K 580 an den Taabl .-B.

Kontoristin
für eins. Buchführung, Kurzschrift u. Schreibmasch.
tzer sos. ge!. Flotte Schrift erwüu cht. Gesl. Angcb.
au Heinrich Fried , Putz.Großhdlg., Kirchgasse 50.

Doms
perfekt englisch und französisch
sprechend , für meine IKonfekiions-
und SOTaj-Abteilung gesucht.

3 . ^ acharach.
F»r das Büro einer Reparaturwerkstatt in

Biebrich wird zur Führung der Lohnlisten,
Prüfung von Rechnungen, für Mkord-Berech-
nungeif, Führung von Arbeitskarten us>v., sofort

„Ä « Kaufmann
gesucht, der mögl. schon ähnliche Tätigkeit aus¬
übte. Bewerlmugen mit Lebenslauf, Zeugnis-
abschr ften, ©ehaltsan prüchen nsw. erbeten unter
A. 6VV an den Tagblntt-Verlag. 317

Wir suchen zum sofortigen Eintritt
zuverlässigen

Kontokorrent-Buchhalter.
Derselbe muß zur Führuni eines umfangreichen

Konw-Korrents , zur g-nauen Konten-Nachprüsung und
Zusammenstellung mouall cher Gesamtauszüge. in der
Lage sein. Bewerber, die auch im Bankfach tätig waren,
werden bevorzugt.

Angebote unter A. 508 an den Tagbl.-Berl. 316

Eingetragene Genossenschaft in. b. H.
sucht gebild. fleißig. Mitarbeiter als

Direktor
einer neu zu begründenden Niederlassung. Lranche-

kenntnisie nicht-erforderlich.
Jahreseinkommen ca. Hunderttausend Mart.

Rur tüchtige Herren mit 'ca. 6—8000 flüssig. Kavital
belieben sich zu bewerben. F123

Gesellschaft für Gut chein-Reklame, e. G. m. b. H.
zentraldirektion Berlin - Friedenau , GuiSmuthsstr . 8.

Tüch ige selbständigeAutomonteure
stellt ein

Automobil - u. Moloren -Reparatur
Wiesbaden , Dotzheimer Strafte 26.

Späjestens zum 1. April 1920 sucht ausl . Gesellchast
für l . Hotel in Wiesbaden

Pl>M, fptadjfuntiitiG SflfftlDamen
WkitzzeligtGIiebeliii,S«ushWkliii.

Df erten unter E. 578 an den Togblatt-Berlag.

Kontoristinnen
mit höherer HandelSschulbil.ung empfiehlt zum I . April

Stellennachweis für kaufm. Angestellte
_ im Arbeitsamt , Zimmer kl . F304

[ famietungai)
1 Zimmer.

Dridenstr . 3. Maus ., l Z.,
Köche, an einz. Person.

Läden ». Geschäftsräume
Winkeler Str . 8 Laden z.
um. R . Platter Str . 50,1.

Bäckerei zu venu . Nähere?
im Taobl .-Beklag. -r.1
?>!«>>! Ui», , Min!

Adolsstrabe 0. 1, möblierte
j'ifnt' i . in. "aller Pensun
P ension Nupp.
I bil’es cli
b iouer k Mons . frangsiis.
S’adr . bur . du  j onrn . WrMnigej*Bßlfonjim;ner

efeftr. Sidit . l oder zwei
Beiden, mit oder , ohne
Pension . zn,u l . -l. 1920
frei , cm liebst, äst fein
Herrn od Dame . Dfi . u.
T . 573 Teabl .-Äeriag.

geller , fitemif.. Stall tibo
Aorkktr. 3. 1. Laaerlell . 12

Stall für 2 bis 3 Pferde,
mit Svuticrraum u. L>of-
rmim , zu verm. Feld-
ilrahe 13.

Frau , linder!.,
such! I-Ziin.-Ätohn̂ , auchgegen Hauckverw. Off . u.
0 . 576 Tagbl .-Verlag.

Dentist
sucht aus sofort

1-23im.n.Wej
zu mieten. Offert, mit.
F . 582 Tagbl.-Berlag.

Offizierswitwe sucht

2- 3unmdDI.3ini.
mit Mädchenzimmer und
Stüde» auch f’i Privistv llc
<11111 l . Avril . Cifcit . u
g. 577 an b. Toa 'ck.-Verl.

Kleine Falle !ie sucht
3-Zim.-Wohnung
in gutem §>a:>se. ent. tl.
Hau ; zu lausen Off . a.
St.  571 an d. Taabl .-Verl.

Möbl. Zimmer
lln best. Laufe , mögl. mit
Klavierbeiutd .. mi> ode,
rbne Pension aefuckst. Off
u D . 577 an b~ Taabl.-B

Beiufbtötiae Dame
licht gut n.öol. Zimmer.
Geil . Osferten u. 0). 576
au Leu Tgabl .-Berlaa.

Zwei Bankbeamte
suchen I od. 2 möbl. Zim.
O>ff it. I . 578 Taa >l.-Vcrl.
itiiifßd) möDI. Zimmer
bei netter, ruh ger Familie
von iol. Herrn evtl. m. voller
Pension, geiucht. Gefl. O>s.
unter H. 578 Tagbl.-Bertag.
Frl .. taaSüb. im Geschäft,
sicht für bald eins. möbl.
e-.immer , Nähe Moritz- o-d
Albrechtsiraste. O-fi. unter
U. 578 Taabl .-Verlaa.

Kriegsinvalide. allein-
stebend sucht

möbliertes Zimmer
mit Kost. Gerl . Angebote
ii. T . 579 an d. T an bb-B

Wes Zimmer
oder Mansarde , mögl. mit
Kockinelegcnbed mora. u
abends , die bei. verg. w.
von best, deutsch. Herrn
sofort oder sväter acsucht.
Oif . n. L> 579 Taabl .-B

Kelterer alleinst-b. Serr
Nentll.ers s. 'in Fremden-

veuston oder auch ln fein-
türaeil . Brive.tbäuslichkril
rin größeres od-r zwei
kleinere b beglich mö 'l
Zimmer , mit ganzer oder
wilweiier Vervsleanna . o.
>. Avril oder später. Gesl
Anaeb. unter P . 578 an
dm Taabl .-Berlaa. _

Herr
sucht möblierte» Zimmer
im Zii trum der Stadt.
Prf , u. E. 582 Tagbl .-BI.

Zu mieten gesucht für
längere Z.-it

2 möbl . 3immet
wovon eins mit Balkon
ebne Pension , in Billa oo.
Hotel. Sonnenberaer Str.
Nabe Ku-bauS. Off. uiit
Z. 578 an d. Taabl -Per!

Zwei Schwestern suchen
eins.möbl.Zimmer
wenn möalich mit zwei
Vetter:. Off u T. 580 an
den Daabl -Beilaa

Elegant . Wohn-
und Schlafzimmer
elektr. Licht. Klavier- u.
Teleph.-Benup ., in vorn.
Hause, mögl. Gartenvilla,
Rühe Kurhaus-Wilbelm-
ltrahe. von be serem jung.
Herrn als Dauermieter
per soiort gejucht. Osf.
u. 31. 578 an den Tagbl.--
Berlag._
In Rerotalaeaend *itm

1. ?lvril 2—3 Zimmer zum
Unterstelle« von Möbeln

nefnckit,
am liebsten in Billa
Offerten unter G 563 an
den -Berlaa.' u <t.' in ;um.
ficire Mans. m. Kockacl.

von einz. Person gesucht.
Oif . n. T . 578 Taabl .-M

Suche Zimmer
und Büro mit elektr. Licht
für 2 Personen zu mieten.
Offert an Westfälischer
.s?of. Zimmer 4.

Kl.Ladeno.l.Etage
I sofort zu miet. ges. Off. I
u. W. 578 an Tagbl. Perl.

Laden
mit Wohnung» 2 Zimmer
und Küche, im Gechäfts-
v ertel gesucht. Oss. unter
M. 581 an d. 3agbi .-Berl.

KGOlöme
Büro und Laaerranm . für
rubinen Betrieb , evt. mit
Kohnung . für sofort oder
sväter aefuckst. Anaeb. unt.
0>, 574 an d. Taabl -Vcrl

Sckilostcrwerkstätte
im Südoicrtel zu mieten
ai sucht auf gleich oder
1 4 od. 1. 6. Offerten u
3. 562 an den Ta »l' l -BI.

Möbl .Ziiumer
von jungem Banlbcamten
gesucht. Angeb. u . O. 581
an den T-mlst -Verlag.

Lagerraum
für Koblenhandl.. evt. mit
Dohn .. zu mieten aesuck' :.
Off u. G. 563 Taabl .-V

Stallung
für ein kleines Pontz ge¬
sucht. Offerten u. S . 575
on den Tanbl -Verlag.

Möblierte
Wohnung

mit 4—6 Zimmern , Küche nebst Zubehör, sowie Auto-
Garage , für svsorl oder später zu mieten gesucht.

Osferten unter D . 576 an den Tagbl.-Ber ag.

f.
Besserer deutscher Herr sucht möglichst sofort

besseres möbliertes Wohn - u . Schlafiiinmer , mögl.
nahe der Elektrischen od. Bahn . 0 (T. unt . F. 8586
an D. Front , 0 . m. b. H.. Ann .-Exped ., Mainz. F51

[ WiMlkchr
( Zapitalien -Angebot» )

ttebem . selbst Nachhtzv.
Cfi . u. Z. 539 Taabl .-Bl.

30- 40 000 Mark
auf 1. »der 2. Avvotbek
»uszuleilien. Offert nnt.
T 576 an d. Taabl .-Berl .
s ^ Ka -Üälien -Tesuch« )

110 000 M« rk
L tzbv. aus prim« Objekt
per I. 4. 1920 v. Sclbst-
aeber gesucht Offerten u.
B. 567 an den Tagbl .-Vl.

s ZlMloMm
(  Ämmobilien -Berkäuse )

Gunst. Celegenheitaj
ui

Kauf und Mieta
von

herrschaftliche Villen
und Etagen
weist iKici 312

J. Chr. Glücklls.i
1cie|)hon iiU53.

\ \ iiliclnistr.iUe 5.J.

kl. ftotel-Reftaurant
i.u Zeutruin derLtadt zu ver>
kauseu. Sihein.-Lothr . Jm»
mobil .-Geich.,Taniiu str.34.

j Villen - ■
. u.Wohnhäuser-Verkauf;
■ durch ,

:Haussmann,!
; Fsp . 6336. Goethestr . 18 '

mia
mit Garten , in best. Kur ->
laae. 3 Min . v Kurbius
eulferut . fast neu. tadellos
mbaut . 12 Zimmer . Diele
n. Trcvve. (fichenb.. B- d
4 Klosett) , Zcniralbeiz ..
elektr. Lickstu. Kraft . GaS
Warmwastec ufw.. gegen
Höckistaebot in bar sofort
zu verkaufen . Grös-.r des
Grundstücks 7 Ar. Oif.
nur von Sclbi ' känfeiN u
U. 577 an d. Taatl .-Brn :.

tgotzii.-Nackiw.-Bür»t-ionLsie.I Balinftofstr.8.T.768.!Grösste Auswahl von
Miet» u. Kaufobiekieii

trber Arf

Wgen-n.ZinshWr
?.u verkaufen. Ofl'ert . u
H. 56l Taabl .-Ber an

Etagen - u. 6 eschästs»
fäuser , HotelS jed. Art
bietet an
Heinrich F. Hanhmann,
Goethestr. 13. Tel.  6336.

Billa, rentabl . Wohn-
u. Geschäftshaus zu verk.
Off, u. L. 576 Taabl .-rri

«leine , massiv gebaute
Villa

in lchöner Lage, sos. zu verk.
Räh. Togbl.-Beil . Ya
Maisonä vendre.
Une maison , construite

solidomeni et ä la mode,
ca. 20 chambres avec
jardin , situat . tranquilleel
agrfiable ä Wiesbaden trös
avan tage une 5 vendre.
b’adr . o T. 671 du journ.

Siilfl3«onhiuffn
fein mö&.'iert, 12 Näume.
Zentralbeiz ., List usw.. so¬
fort beziehbar, beste Loge.
Kurvi rt ., 500 Mllle. Oü
u. 7k 571 an d. Toobl.-V.

Hotel
Näbe Kocklbrunnen. zu
verlaufen . Gefl. Off unt.
St 577 an d Tcwbl.-Verl.

Zm Zentrum
ist SSttitn  mit renommiert.
Wirtschaft altershalber zu
verk. Slaeiit verb. Off.
O. 578 an .den T<wbl.-B.
Das Besitztum

Platter Strakie 110
bestehend aus einem kl
SanS mit Anbau, nebst 3.
Gewächsbäufern , 13 Ar
f8 Qmtr .. ist sofort zu
verkaufen. Refl . bit 'c fick,
zu wenden Gustav -Akolf-
straste 8. P .. grHnhcr.

SU. $>aus
mit Wrkerei preiswert zu
verkaufen . Näh. Nieder-
wa dstraste 6. Port . r.

Etagenvilla
sckiön gelegen, mit bcrrl {
AuSstckst und »er 1. 4 . c
srnwerd . 5-Z -Wohnung
sofort zu verkaufen . Ana
,i ft. 575 an d. Tra '' l .-B

Kl. Zinshaus
7550 Mk. Miete . Tari
l52 000 Mk.. Pr . >30 001
Mark , sofort zu verkaufen
Offerten unter G. 575 aa
bin Tgab .-Bcrlaa. _

ii. !8etliebshiuis
in nächster Nabe b. Güten
bahnlivfs. Bordb ., Mi tel-
u. Seitenbau . Torfabrt
3 umerlell Höfe, Stall.
Werkstatt, u. Laaerräum«
ist aeaen Söckstnebot fof.
,n verkaufen . Näh . durck
den Tanbl .-Per ' aa
Aiiwefeii. 2 'Ä Mora Land
mit Lnudb.. 2 Schi unev
u. Ställen für vlrofi- unt
Klelnvieb. zn verk. Näh
im Tagbl «Verlag . Xj

Haus
Dotzheimer Straße 37, kicke Zimmermannstr., ist
sofort b llig zu veikausen. Näheres Bruno Wandt,
Kiichga'se 56, oder Georg Ncichwei», Cchival-
bacher Straße 14, 1.

s'Immobilien-Äaufgesuch^

Billa
in der 'Park -, Garten » ob.
ungrcnz . Straße zu kaui.
uesnck't. Offerten unter
O. 560 an b. Tagbl .-Ver>.

Villa
nicht zu groß,

baldmöglichst beziehbar,
gegen bar

zu lausen gesucht.
Oss. « . 568 Tagbl.-Verl.

Billa
sofort zw kaufen gesucht.
Offelten unter G. 556 an
drn Taabl .-Verlag.

Deutscher Beamter fuckti
Räb - der Maiiner Elektr.

kleine Villa
z« kaufen od. ar Miels-
wrbnuna . Okk. u 0>. 578
an den Tanbl .-Brrlaa.

Haus
mit Näumli .ftkcitin kür
Stnlluna oder Garage
aeeiniidi, zu kaufen ge¬
sucht. Angebote unter
P . 563 an b. Taabl .-P.

Mebrere Etagenhäuser
auf sofort ackucktt.

S . Komv.
Sallgarter Strafte 4. ,

Geschäftshaus.
gutgehende Wirtschaft oder
Weinstube in Wiesbaden od.
Porori zu Imsen gesucht.
Preis bis >60000 Mt . Off.
u. A. 538 an Tagbl.-Berl.

Kleines Lanbl?ouS,,
nächste liuigeb. von WieS>
baden, Nähe elektr. Babivmit Garten , zu kauf, ges
Off, u. T . 574 Tagbl .-Bl
Geschäfts- od. Ncutenhn »|
u. scki. Billa von Eelbstt
zu kaufen gesucht. Oif . u.
M. 576 an den Tagbl .-Bl

Haus mit MinWr
fmit AufzuaN zu taufen
oder mieten aesuckü. ding.
u X 561 an b. Tagbl -B,

besseres, modern cinacr^
bei hoher Anzahl :!na zu
kaufen aefucht Offert , m
genauen Angabe" ! d. Mied
und kutvoihekeu u. L>. 571
an den Tgahl -Br rlra

Haus
in Wiesbaden

6!eschäftshauS. ZinShauS oh
B >lla in gutem Zustrnide, za
kaufen b esucht von Hausbe.
sitzer. Bermittler verbeten,
Osferten mit Preis uutei
0 . 58k an den Tagbl .-Berl,

Cafv oder '
Konditorei

auch mittl . Hotel in Mainz
oder Wiesbaden zu knifen
gesucht. Ois. u. B. 8576
an Astn.-Cxped. D. Frenz,
*>. m. b. H , Mainz . F50

Eingezäunler
Garten

aeaen bar zn kaufen
aefucht. Offerten mit.
L. 571 an d Tnabl .-B.

Gesucht

schöne Billa
od. Etagenhaus

möglichst in der Räkze der TaunuSstraße, in ruhiger,
vornehmer Lage. Käufer will nicht sofort das Hau»
beziehen. Agenten verbeten. Offerten unt. D. 583 an
den Tagbl.-Berl._ _ _

Suche erstklassiges
Geschäfto. Geschäftshaus
in Kiich-, Lang- oder Wrberea 'se sofort zu kaufen, oder
beteilige mich auch bis 250Mil >-, evtll mehr, au giößerem
Niger» h neu. Eilige Offerten sofort unter Z. 577
au den Tagbl.-Berl . _

(slmmob . zu rrrtauschru)
.<°>ochlicrrschaftlick,cS

Einfamilienhaus
am Bahubof Wiesbaden
aeaea SUlla in oder Nähe
Mainz zu taufchen aet
Ott, n * 578 Tnabl.-B.

MW
[ Privat-Aerkäufr )

Gin gut eilendes
frOlonialioQrünoül^ lt

kraulhe teh. z„ verk. Ois.
u. U. 576 a. Tagbl.-Berl.

/

MlilsrMüssergesGst
weg. Sterbefgll ; zn verk.
Oif'. ii E 578 To« bl -̂'Z,
M)wm 'MeitsMd

10 Z. alt. zug est, zn verk.
Hau  ft, Feld :itu ße 19.

Zwei erstklassige
Wolfshunde

und zwei Hünoinnkn . eiv
Siehpinfck̂r , kleinste Nais«
zn verlaufen Herriigarlen'
straße 7, Htbs. 1. St.

Ig . Schäferhund
zu verk. Sckiierstei» an
ÜUuxh.  UhaliUraO* 8.
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Faadhind , bei' tfcöc

fefrcink'ffni.
Eine hochtriichtiae]

zii verk. Wilh. Ran
Dovh.iwer Str . 124,

Zn-erg .Plbmuth.
u. Krövier verka
Kiedricke, Sti 12. Mb,

Brauner Fagdhund»

Ta obl.-Verlaa .
Ja . kl. wachs. vunm

(Pinsch.) zu Verl. Linz
ab ll Uhr vorm. Rhe
strafte NI , 4,

Gold. Uhr
14kar., mit Grav., zu v<
Kaiser, Fanlbrunnenstr.
k. S ock, vorm._

10 pcm, nebst 2 Sanuijj
CbiefJ träacrf <f>eibcl>eii m
and. icbt lvertvolle Sacki
verkauft Mener. Niet
Lrabr 4, Seitenbau 3. __

?Mit artbanadilche
Beinschienen

aut erbalte », lind abz»
Offerten unter L. 579 c
d-m Taalst -Ber 'aa.

Weibsuchs¬
garnitur

gutes Exemplar, zu verkau
Hänvler veibelem Goeb.
Riiolasskraße IS, I.
1 weißes Fell

Perliiiutteriack-er mit cc
Points . Verse!» Sachen
Ausitell. zu verk. Säue
steiucr Si >' 3, 2. 10—1
Glinst, f. Modistinnen
Die Bestände eines

gischäits negeu ?Iufa
onz oder geteilt zu v
acobi.  Maben itrafte 6

Seide.
verkaufen.zu ,

Schwnlbackwr(Ftr . 8, 3

Köperdrell
»nr Korkrttfabrikation

Gelegenheit s
1 Coupon hocheleg. Batist

Stickerei, 85 cm breit , pr
wert zu verkaufen. Psa
Cmser Straße 44, 2 ll
Keizrutucki n. Kränzck
zu verk, Noauitr . 8. l

Lllod. sltnv, Tiillbut
u. Ucinrot . Strobboiden
but bill, Sedanstr , 6. !

Fiinrr Trauerbut
m lg, Grenadinsthl . z
Ttskc. Ha llgart.  Sir , 3
Bersch. Damrn -Strolil
v' eiknert zu vk. Schi
B.'ürfxipfn t? 5, 2 r. _

Neuer Svibeninant l
für ält , Da -ne, !an,e Tuch
Sti ^eniacke. neue Store!
u. RoulcruS u. Seiden ?!
preiswert z ' verk. Sänblei
verbeten. 9löhrl. Kapellen
ÜlgfteL ._

Ptllschartiaer Mantel.
Mt neu. z>- verk, Kleber
Lren iknitrafte 27. 1,

NmstanhSmantrl
n. roter PGschhut zu vk
K'-an er , Schierst Str . 18

Kostiime und Blusen zi
verkaufe,, h,-j Boxberger
Bleichstraße 33, 2 r. Zu be
sicht  gen »wischen 12 u. 3

Jackenkleid
dunkel.gn' n toenjg aetraa.
a. gut. Hause, f. ?00 Mk
»» veek. Gebach»Wallinühb
strafte 41, 2, '

Neues s-k'warzeS Kleid.
vast, für Kcnnrm .. z.- vk
y ^ rnn , Blä ckrritr.  27,4

£ kAckeillem
nach Maß, woll. Nock
Paetot w>iß eid. gesüiiert.
Gr. 46—48, preisw. z. verk
Metze!, Nüdesb. Str . 16, P.

Elen. eiüneS Kl-id,
Seid .-Tacheniir. weift, ge¬
sacktes Bai elleid (Gr . 42)
weift. Bat ,st Neid f. Lß'ädck'.
von 10—12 F.. e' ea, bcig
Toaalftnt trauerhakb. z, vk.
Hansack. Da fth St r , 57, 1

Sckw. Seidenkleid,
neu, baUkertin. f, 370 Mk,
zu verk, Kimvs. Klaren-
tbaster stra fte 10 3 f,

Weibes Mntrosenkleid
(Wr.OO). !rrtck 'n ?(T>.. v rk
E -idster Kai' ,.^ r,.N 71 ^
Gelegenheit!
Elen, bbwarze Creoe-ke-

chine-B 'uke 250 Mk,. eken.
schw Tait -Kostüm 350 M„
sckw Ka!ch"' irb!nic aus
Futter 130 Mk„ Take tuch
(arbranckr) zu verkaufen,
Kranke. Nielilstralie 21. L

ck- I 2 fteife H.^Hüie (54).
ld, I u. 1 D .-Trauerhut zu vk.
ck. I Blückerstraste 29, 3 liiüS.

lbetrageiler Mllmy
c j und Weste zu verlaufen,
tt . Engel , Heilmundstraße 8,1.
— Gut erh. Marenao -Anzua
| f I f. m. Fig . preisw . zu verk.- - Schneider . Bülowitrafte 7.
ee Anzna. 1- u. 2rril,ig.
>r. simie Jackett u. Weile zu
2, verk. Ulrich. PbilippSberg-

I itrestc 16. Port.
n. Chauffcur -Anzua (ficbcr), 1
m ein« kl. Handuähmafchine,

I Badewanne lull. z>u verk.
K-ettner . .Kivcka. 62. S . 2.

r). Gehrock, schwarz,
n- u. SlNlsh.-Geaenit . zu vk.

Deals. Nancntb . Str . 19. r.
I 1 P . sckw. D.-Svanaen-
l tchuhe. Imal aetr .. Gr . 39.

r- sow 1 sckw. Strohhut mit
9, Tüllrand kür i. MädchenI

I zu verk. Anzuseben n. 6
, ?!ndrä . Sedanulab 9. P . r
! Grt -aaenr Stiesel ,39),

, angemessen. . Chaisel. nickI
bl. Repci.mantel zu verk.

X I Husch. Loielebring 1, l.
"tiSonntag , vormittags von
. 8 biZ >2 Nbr anzuiehen.

Eleaante Mnßsck'uhr
- (35- L6 , neu. Pr . 20t) Mk.

I zu verk. bei Hartman «,
I Scklichttrstrafte 13. 3.

a I Elea Stiekel . Hochschaft. I
weuia aetraaen , Gr . 3». u. I

I ein B . Salbsck.. aetr . vrw.
^I zu verk. Rheinstr . 191. 1,1

I NonSbei-n-. ab. nach 7 Nbr.
1 P . Lanaschaststiriel

>(42—43), 2 Kiadermäutel
I n-' i verk. Merget , Aork-

k I strafte 27, 3 links.
Ul * , n . MiI ..SchaftenstirfeI

u. 1 Paar Arbeitsschnfte
11Gr . 42) zu verk. Kemps.
IKlorenfthaler Str . 10. 0 l.

t. 1 P . höbe m. D.-Stiefrl I
, 1)38—39s, 1 sck« ne Bettdecke!

I (Handarbrit ) zu verkalken . !
l Fo-i,.s». Ad!entraft >? 85. ) r.
I Sihr elea. sckw., Stiesel

>. >Gr . 3614) zu verk. Lemb,
Bteichstrafte 34. 3.

Neue H.-Schnbc (43)
2. 1zu verk. Preis WO Mark. I

iSbcrner . Mickelsbera 10. I
1 P . aclbr Halbschube

n I (Gr . 42). sehr gut erbalt .,
. I zu verk. Heim, Kapellen- 1
l. strafte 13.

Ein Paar Ku.- I
Konkirmandenkcknbe

I vrelsw . verk. SSittünün.
I 3-a>i(br »nnenstraste 6 2 I

G . e. Neistzcna. Sckirne I
I u. Winkel, v. Sckieblehrer, I

. I zu verk^ Roonitraste 8. I i. I

. Großes Zeichenbrett. J
i Pepierkorb , gr . Vogelkäüg.
' kl. Leiterwagen zu verk. I'
: Friedi ickntrafte 50. 3 r. I

I Sckvlranzrn (Leder),
..leine Keiviervreise zu verk. I

Dctbuwer Str . 121. Lad.

Tennisschlägere
I f. n., etw. kl. H.-Glace- 11

- Haiidick. u Gr . 8. Svana .- 1
Sckvbe . aetr ., Gröft : 38. 1s

I Wanrlbeltd .. b. BettdeckeI -
- KuckuckFichr billia zu verk !

NeM'u^ T ' eiwesdenstr. 8 &
I Sollen fclwner jij

i\ Kelim (
(4/iXl,5 ) zu vk. Hdl. verb. 1Balilert . Göbenitr . 10. 8. G

Perser Tevvich.
420XS4 >(), tadellos . | u

I perk. Bef. werkt. 10—H t
Karlstraste 17, 3 Stiegen . I.

I Wristrnsiach,

Eine üraSulfllWci
12 kleine, l grofte Damast-
Tafeldecke, ganz neu, zu vk. ü
Klickö. Aboüsallee 29. »

Beikch. Sciren -Wäsche I
ItHalsw . 40) verk. Ddeftest. I

Pbiliyvsftergstr . 6. a>b 3 Ubr
Ztvei Blatt gebrauchte I ~

1 Garviuen mit Galerien
I billia zu verkaufen. Nie».
I BlSmarckrina 31. D . I (i

Gummi -Wassarkilleu ?
(70X100 ), a. f. Wiochn. als !IUiilerl. Dan:ftackta!5. G.2 tl

Bettfedern
aicster Palten , verkäusüch I
Pal ^ l' " ro Niedernsiauien "

Oiige LelgmDe \l
u. Nahmen tGold) zh vcr- 1
'avlen . Telilatt . Westend-
(I rn "e SO. 2 St.

jiitftirb
sind preisivert abzngeben. u
Lfierten unter K. 579 an js

I den Tagbl.-Verl . j,
Größere Bilder

„ einzelne Nnbmen mits -̂
OllaS zu verk 9 - 11 Mir. 1
'Niaal. Schentrndorfftr 4 ILl

I Ein Moto-Hparat Im
1,3x18 9. 10x15 , I Atelier- ^Iaufnahmelampe.IBrrgröß.-
Apparat n. Hiutergrl 'Nve zu
verk. l>el P . Diethcr, Mainz,

Gaustraße 52, i . >G

Tele-Ansatz s. phot. App.
ilOJKlö), Zeift, für Fern-
Amiiahln., sowie Anssatzj
für Schreib- od. Zeichen
tisch (1.10 Iß.) u . ca. 50 di
ifnl. Licktleitungsdraht zu
verk. Weitendstr. 39, P . I.,
nachm, von 2 Ubr ab.
Scstel. neu, Gobelinbezug,

zu verk. bei Ziminermonn,
Adelbciditr. 57, Wrrlstät .e
Eis. Bettstelle, Sprunar.

D. Keil zu verk. bei Haid»
Sekeire!strafte 6, Gtb. 3,

Kindr rbcttstclle
»:»t Strohsack vk. Berger,
Lotkrin ner Str . 25. 4,

Für Maler!
Div. Keilrahmen , Lein¬

wand u. Buben färben ab-
zugiben. Adresse zu errr.

W Mliilhlüendesitzer!
Rohrwalzen

eine 38/46 und eine 36/61,
verstellbar, verkauft Meyer,
Riehlstraße 4, Erb. 3.

Kelchen u. Sveichen
(Esck»en bolz) abz. Wangcr,
Mickelsbe ra 22, Htb. 1.

Kisten
und Verschlüge in größerer
Anzahl abzugebe» gihei»-
strafte 33, P apierlad en.

Eine Gartenhütte,
traDSrortaidel. zu verkauf,
Dobbtimer Str , 121, M, 2
Großer majsTWM
auch für Hühner geeign..
zu verkaufen , Schreiber,

im Taabl .-Ber lag, Xw U „stnv-Adolfstrafte S. P
Ainerik. Schrank, - I Hinibeerstr .. 20 St . 5 Mk„

imftb.-rol ,̂ 145 br.,' Lväsche- 1Bbilivvsbern str , 38. P , l.
uangel . î tünd. m Pogel.
käfig, lackierte Kleiderschr,,
2 eis. AuSstcllkcrsten usw.
>rternberaer. Wnlditr . 52,

Laden-Einrichtung
Theke we ß gestrichen, drei
Meter lang, mit Mar_
latte, Eisjchrank, doppelter \
ntch, 1 Wage (Marmor ),

1 Firmensch ld zu verlausen
Mainzer Strafte SO,
liSBIiT
St . 2,20X2,10X0,75) mit |

stelle» zu verk. Anzu-
en ron 12—3 mitt >r« s. ,L-chientrii,er Etr . 10.

Eine Ladrnthcke.
120  lang , zu vcrt. Dotz-
irnner Strafte 20. Lade'u,

Zwei Markisen
!u vk. v. Stack», Srtüichtt
trafte 7. l . varinittag -s,

. Strickmaschine

Gtubc f. Mist »u verk.
Scharnhorststrafte 34. 1 r.
( Händler -Berkäufe ^
Mod. Kiichcn-Einr ., neu,
verk. Seidel , Iahnur . 34.

SchlafzimmerI Bett.
ine») zu verlausen bei I Konrvk., gut erb-, saub.
L. Schäker, Stiftstr . 12, L  Petr b. msr Out. Hand oes,

. rAlohtmtMrti * ^ ost, Sormeub . Str , 12,Mahag.-6lhWmmer
naturpol ., arofter 3türiner
Sviegclschr. mit fciiiwirk.
Intarsien , sow, eine weift
eml. Kücbe billia zu verk.
:>!vsenkra„z. Dliicherv lab 3.

Belt u. Ni.hmascknne
zu verk. Menckie. Blcrch-
s!rrftc l̂3 . Hlb l.

Sofa , Kleiderschr., Bertiko
oder Wnsckkoinniode, 1 od.
2 Betten zu k. »es. Fräul.
Kiihn. Helenenstr . 1, 3 St.

MnWNWM
zu kaufen gesucht.

Stade, Adolfsallee 55.

Gclcacnbeit f. Brautleute!
Komvb Küchcneinrickt..

Sck afz., Wobnz., Cbaisel..
Zimmertisch. 2t . Kleider^
sckrauk billia. Schorndorf.
Heienenstrafte 3. Bart.

Hübscher Schrank
für Herinzinnncr direkt
von Privat zu kaufen gef.
Stein lein . Nerotal 26.

Kücheneinrichtung
hochherrschastlich, echtPitsch-
piue, bervorrckgend schön, z. !
vk. Meier, Aolerstr. 53.

Kassenschrank
ein groß, f Bücher u. kl.
für Staff zu kaufen gef.
Slug, »nit Preis u. Bejchr.
unter JF\ 0 . J . 259 an
de» Tagbl .-Verl. fl 23

Kleiderschrank\ Kassenschrank
und Klavierhell eich. m. reich. Schnih.

lillia zu verk. Rosenkranz.
Blückiervlan 3.

25/55 Adler
Sportphaeton , Spihkühler, antik Nindleder (Klubsessel),
abnehmb. Conti , bereist m. Reserve, Beleuchtung,
sahrsertig , 250 M' lle. Oss. u. O. 581 an Tagbl.-Verl.

zum eignen Gebrauch kaust
Frau M. Gütlich, Römer-
berg 9,__

- » |

WWMl
I(mittelgroß ) von Privat zu
kaufen gesucht. Osfert. unt.
W. 58l an den Taabl .-Verl,

Spanische Wand
zu k. ges. Off . mil Preis-
u ' Gräften - Angabe urltcr
O. 574 Taabl .-Verlag.

mit verschließbarem Ausbau, fast neu. 7/17 ? 8., ohne
Bereisung , sofort aus Privatlianh zu verkaufen. Offerten
unter 2'. 543 an den Tagbl.-Berlag.

Nabmakchine,
Hand - od. Fuftbelr ., gegen

l ar te Bezahl , zu kmif. ges.
Fr Ewael Biswarckr , 43.

5 Lv. Kupser-
Elektro-Motor

i verk Dorr . Blücher
rade 40. Bart , rechts

( WgWe

Jagd -Svagen in. Auto¬
verdeck.hochel.Stück, »och
neu, low. 2 Pferdedecken,
l Somm .-Decke, 1 Bog.-
Peitsche tveg Todess. s.
zus. 5590— Mk. z. verk.
Olf. u. F. J . M. 3152 an
Rudolf Masse, Frank-
furt a. M. f >24

Zu verkaufen:
l eleganter

tzvlel-Liiiiiibils.
einiveber, Mainz , Kaiier-
Lilh.-Ring 71, 1. f 5l

Eine neue
Federrolle

0 Zentner Tragkraft , u. !

Hochtrnaendc Ziegen
zu kaufen gesucht. Lhc»S
Labnitrafte 20.

Brillanten
aller Art kauft
Schnster, Rödcrstraße 47,
a. d. Taimusstr . Tel. 2725.

litt TWlllM
zu kaufen gesucht. Off . u.
H. 577 an den Tagbl, -Bl

IVsPliiilith.lause
silberne Fislhdestelke zur

.eines Haushalts.AM
LÜKXliEl

haushaits
Balmbokstr L0,_I.

Leiterwagen
rorfui, Stricgnid,

verk.

Elea. bl.
öleniurb.)
katr. zu

bei Guderjahu,
"fte 15.

Kinderwagen
Kinderbett mit
verk. Kestler,
13, 5?tb 8 r.

Weißer Svortwaarn

greign.. zuL vk.
2

Porzell ., bunte Kuv êr-
sliche, Silberkörbe . Dose».
Gobelin , antike Möbel im
Auftrag zu kaufen gesucht.
LouiS Neinhardt . Taunus
strafte 47. __

Borzügl . rrE uvottenfr.Alasla-NazWs
od. Silbersuchs -Stvla , nur
auS beslein Herrschcr'M)..
zwm Preise von 100 bis
400 2>ak.. je nackr Qual . u.
Aussthen , zu kauf, gesuckst.
Nur schriftl. Angebote an
Fvl . Holland Lrmgg. >3. l.

Majolika«
Wandkamin
st-Gvld. für Zentrallrei
it Marmoc -Bedcckuna r..
asr' incichtuira Höbe 150
ccite >40, Tiefe 00 ein.
wie ra. 3 q<n Wand-
esen alcicfrer Farbe zu
rk. N. Guslav-Frevtan-
?raste 25. von 2—4 Ubr

Küchenherd
it Kuvferichiff, I Faß
etrolcum zu verkaufen
ramenstr' fte 3, l . Haupt,

nilra ftc

LKleider L
Pelzsachen

bi» zu allerseinsten,
Wüsche, Schuh « ujw.

laust
Frau Stummer
Sieugasse 19, 2. Stock.

Telephon 8331.

ßM-ll. Samen*
jHeidei

Schuhe, Wäsche, Möbel
Frau Kleinkaust

Eouli»»ir. 3. 1

Rein Leinen
ungewaschen,

Damast-rischlücher mit Ser¬
viette«, Handstickereien und

echte Spitzendecken lauft
Bernhard Behr,

Wilhclmstraße 54 (Laden).

6GneLhalje!llligllebölke
schöne größere

Wohnzimmer-Tischdecke
ilhöne Brtieren

schöne elektr.KtehIllWe
sür Herruschreibtüch

(nur Veste Sache» von Privat¬
mann) zu kaufe» gesucht.
Angebote an F50

Ritter , TaunuS-Hotel,
Mainz.

1.Konservator
u. 1 Eismaschine z. k. ge!.
Schwalbacher Str . 19, L.

Kaufe reparierte und un«
reparierte

Lastautos.
Offerten an Ernst Maier,
Eltville , Leerstrafte 5.

Eebr..Motorrad
gut erbafftn und kräftig

abant . zu kaufen gesuck»t.
f .grbote unter T. i»77 an

den Taabl .»Versag.

Herren-Fahrrad
mil oder obne Bereifung
aus vrivatev Hand zu k.
eesnckt..Hefter. Dcbbcimer
Slrnste 66. Part. __
(Eleganter JlinäenMp
zu faitfen gesucht. Wolf,
Karmeliterstr. 7, 2, Mainz.

Kinderwagen
zu kaufen ges. Hasselbach.
Rieblsträftc 17.
Gut erh. Siv- il. Licgew.

zu kaufen gesucht. Dabm,
Nüde?b»iwer Strafte 22.

Eins ZlNkhOsiöünne
Lüfter zu k. gef.
Moriftitr. 26. 3.

FelleHäute
aller Art. wie Kieaer..
LäNrmer. t̂anin , Neb.
Fuchs, sowie alle Häute,

wie Kalb. Kub uiw.
kaust Fellhandlung
.S>»rn. Sckwcklb. S tra ße 38.

sisfe m,
Füchse -, Ziegen -, Reh-

und Hasenfelle,
Zinn,Kupfer, Messing,Zink,
Blei nsw. kaust D. Sipper,
Riehlstrafte ll . Tel. 4878.

Stehleiter
(ausziehbar ) zu kauf. aef.
Off. Vaaensteckeritr. 9 B.

Säcke
werden anaekaüft, wollene
Lumven werden neuen
nuteS Garn umaetaufcht.

Aua. Stiehlt Bierstadt.
D icsbade ner_ St raste 13.
AMUhMMW!
Alter Speicher-, Keller- m.
Manlardkram , auch Eisen.
Flasck»en. Lumven usw. k.

Witter.
Ma nfragsse,19. ^ th_ l .St.— Benzin

kauft waggonweise
Antoniobil -Centrale

Wiesbaden. ,

Wir suchen zu kaufen:

MM LSÄ
Moritz u. Munzel,

Wilhelmstr. 68.

Klirren -Ankauf !!
Taschen - und Armbanduhren , neu und getragen,

ln Gold und Silber zu kaufen gesucht»
Silier , Uhren en gros,

Wiesbaden , WeiQenburgstr . 1. — Telephon 3101.

[Bitte nicht eher verkaufen zu wollen
bis Sie mein Angebot gehört haben.

Briefmarken
suche zu kaufe» ; zahle über I
stalalogpr. Frick , Bicbrid),
Wiesbadmrr Str . >08, G.

Die größte

Fm Auftrag
zu kaufen ges.: > Klavier , bietet Jl )iien Gelegenheit, Ihre Gegensönde beim Vor»
lnM re Speisezimmer -Ein - kauf günstig abzusehen. Für Brillanten , Holzbrenn-
ncl'Umn,_ vnina Cchlus. | stifte , Slerzte -Brennapparate , Zahngebuse in

Edelmetall und solche in Kauischut gefaßte,
^oldene Uhren, Ketten, Anhänger, Armbänder,,

inge, silberne Bestecke, Service, Leuchteru. dergl.

imnur -Einr . geaen
chzabluug von Priv.

4'
B _ . . .. r _ ,L. Heft. Herrnmühchmie !«

ute
äh.

Tel. 3490.

Cutaway
Sommer -Anzug sowie ciuz.
helle Hose sür gr . Fig . zu
k. gcs. Off. m. PreiSang . a»
Barth , Eleonorenstrafte 3.

Welche Herrschaft
Verk. einem aus Gefangen-
fdsrtfi zurückgekehrt. M«>»>,>

»n>mdilrc.stc 21.

singlüster u mgel' enen Möbel. Heine.
Schwarz , Wa lra mitr . 5.

ErstklallineS
Harmonium

zu verlaufen bei - Niaal.
Scbeutcndorkstraste 4.

Trommkäae. Sioßapi.
tnengcwäte und etwas

-rabiatfl . vk. Btrnhardt,
Heleaei.straste 14. Bd!i. 3.

Frnstör u. Türen
mit Glas zu verk Schacht-
Üraste 8. bei Birck.

Frübialies -Ueberzieber.
aut erhalten , und Anzug
für schlanke Fig .. 170 cm,

| zu kaufen gcsnckit. Hirsch
Goelbeitvafte 27. 3._

Servietten
in . Tischt>ickxr zu kauf. ges.
'Brühl, Friebrickitrafte 87.

Mobiliar
für 3—4 Zimmer, komplett
oder in, einzeln, sofort zu
lausen ge>. Schriftl. Aug. , . .
a. Lchneidrr. Luisenstr. 17,2. 8 »^ eigenen J „tere,se bitte ich die Herrschaften auf

Komplettesimmer
ehr gut erhalten, nur von

Privat z» kaufen gesucht.
Weber, Schwalb. Straße 89.«kl.ömkll-.SMen
ii.« ni« ..i!We !Mt° sowie
Lchuhc, Uhren,Zuhngebisjê Zerbrochene
©ßrDilien. Settfebecn Holzbrandstifte . Brittaulen , Mandolinen , Photo,

sowie alle ausrana Sacken « -- ^ ppurntc , » hren, Prismen -Gläser, Möbel,
laust 0 . Sipper ^ Antiquitäten . Koffer , altes Zinn . Grantinophonplatten,

Rieh.strane' i I. Tel. 4878. bell . Herren - u . DamsnlleLder«I Abel aller Art ' -
alte Matratzen. Feder zeug,
Roßhaare zu kaufen gesud)t.
Td>orndorf , Hele»enstr.3,P.

Eduard Heesen
21 Wagemannstrahe 21.

Im eigenen Interesse bitte ich die Herrschaftei
Nr . Ll geuqu zu achten.  _

WURM, gzü SolzSMllslsske.
Ringe, Ketten, Armbänder, Bestecke. Leuchter.

Brillanten "Wz
kaust als Fachmann reell

HM-ll. Lllderschmiede-Werkstiltt Fritz5Wsiein,
__ 56 Obere WeSergasse SS.

Tel. 4166.

Klause alles
was lm HerrfchastShause

ansrang ioit luirb:
Möbel , Kleider,
Eck« je, Wäsche.

B. ßleiii.ÄÄl
1 lompkTBctt

u. and . Möbel von Privat i
zu kaufen gesucht. Holland
Eedansiraße 5, H. l._

Glbrauchles Fahrrad

Schuhe, Wäsche tauft stet»

E. Ludwig r.,
Komme sofort. MkUltillSslratzö 6.  Streng reell.

Gemälde
alte und neue, auch ganze Sammlung, zu
lausen gesucht. Gesl. Osserten unter T. 557
an den Tagbl .-Verlag.

Lastwagenanhänger
tu kaufen gesucht.
lUrckeritrake 17. 8ep. zu kaufen gesucht.

Liierten mit Preis unter &£1 au im



Sette 8. Freitag . 5. Marz 1320. Wiesbadener Tagblalt. Margeu -Assgave Srttr » Matt. Nr . 103.
-Möbel

Kaufe ganze Einrichtungen und olle eint . Möbel
ftfittc, sowie Matratzen, einzelne Pfd . Nohhaare , Fercr»
betten, Kissen, Teppche, ol e Küchenmölel, nsw.

Bertramstraste 25 <Laden ),
Eleonerenstratze 7, 2 r.

Piano oder Flügel
gutes Instrument , nur von Privat gegen Bar¬
zahlung zu kaufen gesucht . Offerten erbeten an
II . Ccliock , Bisrnarckring 0.

Stöjjta Mdllf dos Fellen alisr Akt,
Rin-, 6c!t=uni) Mlwcit-Flaschen,
Alicise», Ku ser. Mess-ng, Blei , Zinn , Zink, lunchen
Alluch, Rruluchobfällen , Papier zum Einstanchfen.

\fcmtme auch auswärts.
Sch . Still , Blücherstraße 6. Telephon 6058.

Messing kaust höchstzahlend
Kupfer Ludwig Konrad

0 Bier Metallgießerei und
Zinn Armalurcnsabrik . Tel. 1449.
Zink Lchwalbmlier Straße 44.

taust stetsMessing . -
Kupfer PH . Häuser

MBlei Weil,iätit für knnstgeweebl.
^ Zink Metollarbeilen.

Zinn Friedrichstratzs10.
Tvleptzo» l »83.

Mes Elsen, Tupfer, Messing, Zink,
Blei, Stanniol, Zinn, Lumpen, gestr.
Wollumpen, Neutuchabfälle, Flaschen,

altes Papier, Felle usuL
Desteliungen werden prompt abgrhoit,

auch auswärts . ,
tTvhrtlt 23  Seienenstratze 23.

<♦ . 4038 Telephon 4038.

Rotweinslajchen
kauft jedes Quantum

Jvh . Zilli , Mtsl«!« WO ii.
[ PachWche ]

HpüMllgsW
mit Alllüissich!
lätibl. Anwese» in scheuer
Gegend. mit Obsl- und
Wiesen - Areal , Hühner -,
Zieg.-. Kuh- u. iLchwcrue-
ftall, slirheudes Wasser od
Teich, Wohnhaus , mit od.
obne Inventar , evtl, für
F >e»ideiwensio» geeignet.
Aus ' ührl . Offerten unter
B. 555 Tagbl .-Bcrlag ._

Lagerplatz
mit G e Sanschluß gemcht
yoh . Pauli , jr . Teleph. 912.

Garten
zn Pachten gesucht, oder wer
gibt ein Teil seines Gartens
an li derlose Leute ab ? Lss.
uni , fc. .*>79 Taat l -Verlag.

Ae<ker
und Wiesen

zu pachte» gesucht.
W . Krämer , Nohlen-
handlung , Schulberg 17.
Tel. 0587. Daielbst werden

SuätEn sr
[ ttmU

Englisch.
Junger Mann sucht zur

rnögl. rasche» Erlernung der
engl. Umgangssprachetücht.
erf. Lehrer mit guter Aus¬
sprache Offerte» u . 4'. 5.>ü
au den Tagbl.-Vcrlag.

Für Heine Z rkel werden
noch Teilnehmer mil Por-
lennlnissen gesucht. Oss. u.
K. 578 an den Ta bl.-V.

Biolin . ». Kl-avieri
Nntrrri .lit istaatl . touzess.l
Wesleirdstroite 80. P . u

SlkLVßlMik
GabetSb. u. Stolze -Sckred
tgauz u. Wuuichl lerne»
Sje ralch u. gründlich
Maschinenschreiben, alle
Spiienic . aus Wunsch auch
andere wurm. Fächer. Be.
Ginn, »euer Sguder -Lebr-
eän «e Tag u. abends am
J5. Mars u. 4. Avr. Naeb-
weiSl beite Erfolge . ?täb
Fr . A. Sileiier. Dotzhelmcr
Straße 44. Tel 3 08.'

Französisch.
Geschulter jung . Manr.

irteitt kraus. Unterricht
zu mäßig. Press . Kommt
ins Kirn». Offerten unter
M. 577 an d. Taabl .-Verl.

Kgufm.
Frivat-
Lchulc

Herrn , u . Clara

Bein
r Kirchaassc 22
| an der Luisenstraße.

Gesaint-
|u . Einzelkurse

für alle Fächer.
Geirennte Danien-

Abteilnngen.
Ebenso

|Nachm.- u. Abend-
Sonderkurse

für
Buchführung,
kavfin . Itcchnen,
Stenographie,
Slnscli.-Schreiben.
Schönschreiben etc.
Herrn . Bein
Clara Bein

Dipl .-Kaufleute und
Dipl . - Handelslehrer.

Fernsprecher 228.

Französin
für 1 Stunde Konversation
täglich gejucht. Vorstellung
1—3 Uhr. Pelziger , fcotel
Kronp rinz.
Gründl . franz . Unterricht
gesucht für 9i. Mädchen,
i'lngcbote unter L. 581 an
den Tagst^-Berlgg

Unterricht für Domen
und .sperren im

Wli.Muhen.
Leicht zu erlern . Willi
Dostheimer Ser . 58. 3.

[Betlaten-BefanBea
lieber 800 AU.
in Brieftasche

verloren
bat ein , armer Arbeiter,
welcher btn Betrag ersetzen
muß. Gegen Belohnung
abzug Wagcmannstr . 27,
Lndern_
Papiergeldtasche

mit Iah . Nahe Kölnischer
Hof verloren . Ehr ! Find
nute Belohn Abzuneben
Kölnischer Hof.

Holzfächcr verloren
Zoniitaeabd Iricdrichstr .,
Wilbeliiistr . Kura, »lagen
Kurhgiis . Da Andenken n.
ante Bel. al-r bei Stumvt.
Erbgcher Strafe  5 . l.

Zwei weifte Acilicr ^
Mittwoch Verl. Gute Be¬
lohnu ng Nheinstr . 108. 2.

Stativ f. klein, vbotogr.
Avvaiat oerl. zw. Ncrvtal
u. Stcinbruch . (tzegrn Be¬
lehn»»« libzng. bei Heller,
Aot stillste 39. 2._

Eine Spannsäge
Donnerstag früh oerl . von
Nriostr . bis Blatter ,Sir
Ab?., g. Bel . Presteubach.
Neroslraße 42, Hih. 2 St.

sGesUsll.Wxfehlunge^_ j

Transporte
mit Lastauto

im besetzten wie unbe¬
setzten Gebiet führt aus

Adolf Schäfer
Bierslailt. Telephon 1762.Ächtung!
Uebernebme Reo u. AuS-
üufce« von Zeutrakluiz ..
Offen ii.  Herden in'oms'
und t’iflioft

Otcorn Herrmann,
LrLniin dst.sa?e 56. B .̂!?_r

Tapezieren
Ause.rbeiten von Möbeln

und Betten billigst.
Fritz Wahl

WelTitzsir. 41, Pdh . 3 r.

Hipp!
Spezialist für sämtliche
Tiere . Kürschnerei u . chell-
»erbuna Mar Schenk.
Pertrainstrabe 19 Mib . 3.

Durchaus tiicht. Näherin
empf. sich im Auf. so¬
wie Ausb. v. Kleidern u.
Wäsche sHeimarb.). Bill.
Berrch..prompte Bedieit.

Fra » Zimmcrmnnn,
Wellritzffratz.' 37, Hth. 2.

Bits. 6d)lltiiH'ri!l
empfiehlt sich zur Au-
fertiguiig und Moderui-
i'erung aller Art

ImisWOsrobe
unter Gar. tadelloien Sitzes,
ta Nef. Zivile Preise.

Oelschlegel
Wrlhelniinenstratze 6.Aioüe-koloii

Elke Enael.
Hcflmuildilraße 8. 1.

Ueberqang. bi-le in Tüll.
Seite u. Sirnhbarten w.
nach neuesten Modellen
vceiswert angeferiiat und
alle Kuiatcn verwendel.

Maniküre.
Anna Rehm, - Moritz
üraße 17. 2.  Stock.

Maniküre
K. Bachmann, Kirchg. l>4,
I. Et. . Wrrlhalla -Eingang

Maniküre!
.TH. Leaan. Rüderstr 45,I r . Svrech- nur, l

MM « )
Kino!

Zur Uebernnkine eines
besieh, rentabl . Kinoniiier-
nebmenS stille Teilhaber
-i.it Anteilen von mindest.
50 Mille geiud'k. EruiÜ.
Rcslet'.anleu wollen sich n.
M. 569 an d. Tagl»l.-B»rL
»enden.

Kapital
Drei jg. tücht. Kaufleute

suchen zur Betreib , einer
Holzhandlung einen Kapi
talihen mit ca. 35 bi-
50 Mille geaen gute Ver-
ziusung. Oif . u. B. 553
au den Taabl .-Veriaa.

©elernter fiaufmann
sucht sich mit 10—15000 Mk.
an soiidem Unternehmen
tätig zu beteilige». Offerten
u. H. 556 Tagbl.-Verlag.

Teilhaber.
Suche mich mit 30 bis

46 Mille an gut., rcellsm
Geschäft tölig zu beteilig.
Hai.delscrlaubnis Vorhand.
O-sferte» unter M. 578 an
dev Trab ! -Verl ag._

Wo
finde ich

ieerUMe Mil
an, Dahngleis?

Mögl. mit Gleisanschluß
Wiesbaden selbsto. Nähe.
Offerten unter B . 580
an den Tagblatt -Verlag.

Riesenverdienft

konzertagentur Ilcmrich Wold, FrledrlehstmCe 30.
Dienstag, den9. März 1920, abends7% Uhr,

im Kasinosaal , friedrichstraße 22:

$lo -£ort ~dkftd.
Eliane Bristlin , Sopran.
Otto Victor IWaeckef , Klavier.
Albsrt Angermayer , Violine.
Karl Ludwig Diehl , Rezitation.

Preise der Plätze : 6, 4 Alk. (num. ), 2 Mk. (unnum .)
Kartenverkauf im Übeln . Theater - n.Konzcribiiro.
Kaiser -Friedrich -Platz 2, Slöppjer , Rheinstraße 41,

und an der Abendkasse . K32

Taunus-Weinstubeu.Bar
WIESBADEN

Rhelnsfraße 19 . Teleph . 5220.

Täglich Sehramtnel-Konzsri.r

■•• m Diele «" ;
J 36 Wijhelmstr . 36. ,
■ = ■
, Künstl . Leitg . u . Conf. ■
■ Heinr . Schnabel . ■

Täglich

• Gerd und ;
:Lill Gieson:

und das glänzende

WellheMH-WellsW
ober MWmiis«
iik ’rn . den Bau vatent-
aiullick, gcsch itzt. Apparate.
Offerten ur.trr Z. 579 an
den Trabt .-Verlag._

Wer gibt evt. von zu

Wtzer Wvhmz
än deutschen Danermieier.
üöh. Beamten. ruhigen
trungars.llen.
I oder2 moöL Zimmer
in rutcr Loae r.b? Beding,
erwns Gard.- u. W-äkdrc-
rf.eae. elctir. Licht. Klav.
u. erreichbares Telephon
Ofieneu ui'irr fl. 576 an
dru Taabt.-Berl, n_

Wer tauscht
gut.Älavier geg. neue Schlaf«
zimm.-,Küche»-,evtl. Wohn-
zimmercinrichtg. Clausen,
Philipps :ergstraße 2, 2.
Wer kä'Wft od. verkaufteinem CkUiutict'en Perei»

iu-uger Männer billig rin
Klavier oder »Nüncl? Ge-
irilliae Anrwb. cn Evangei.
Männer - u . Iünch .-Per î.,
Biet  ri ll,. Wo rkburg.

Hoäürächliae Ziege
vertauscht gegen eiur
Echtc.ditzirge oder ver¬
kauft Guderiahn . feranieu-
,'tras-e 15. Hlb. I S t.
Wer überuin .mt bei flott.

Bediemuiia
Hotelwasche?

Offerten unter P . 580 an
den Tagbl .-Di-rlag._

Wo
kann ö't. Herr sein Leben
schön beichlieüen? Oiferten
u. W. 578 Tagbl.-Berlag.

Mädchen
l8 %.  w . z. 1. April An¬
schluß in brst. Familie , wo
es den Haushalt erlernen,
evtl, auch Ktavier .iuterr.
nehmen kann. Bedingung,
nach Bercinbarung . Off.
u. K. 557 Taabl .-Verlag.

Fräulein
Mitte 30, kalb, sehr iücht.
im GekMist ». Hatzshalt
mit schöner Aiisit u. Er-
svar» . w. std, mit edeld.
Herrn in auler Stell , z»
verheirat . Oiier ' en. wenn
möglich mit Bild , u. tcr
D. 579 an d. Tanbl .-Ver!.

Äunaer Mann . 23 I,
n echte ,a>!'f diesem ,Wegemit anfiändigem Mädchen
zwecks Ehe , bekannt w
werden. Oil . u. Pi. 579
gn den Tagbl .-Berla «.

>» » » », » » » UJU
erzielen Herren u. Tomen » Mäi *ae- Programm . .
durch den Vertrieb eines
neuen Pat .-Ma>senart!te!s.
Geeignete Leute zum Besuch
der Privatkuiidichast, sowie
Berlrelcr für d. eiuz. Bez.
gesucht . Off. oder periöni.
Besuch erw Karl Zeller,
Horchheim bei Worms.

Ein Besten
tzem»'ll.LliMWStzM
sviric cm< Laden-Einricht.
ii . Mützeii»racher gerigu .I.
3 Glasichränle , 5 Schau-
koskei! u. Thele zu deck.

Schauermann.
Biainz,

Gr Langer k?e 16. Laden.
fit

Herren - Zimmer . . Sveiir-
ziinmer-, Küchen-Einricht ..
Nnstbaum-Bertiko. Bücher¬
schrank. Tische. Stühle.
Danzren, Spiegel , Bilder,
Matratzen ,r. Standuhren
in all. Preis !. Miibellaarr
9>efcnkr»nz. Bllidirrpl.  3.

Wir üderaehm . noch §

iWeiSIackieninj
von

bess. Möbelstücken
auch Einrichtungen
in bekannt erstkl.

Ausführung.

Mebler&Schmitt
! Bismarckring 3 u. 5.

Achtung!
5000 Johannes -. Siach .A-

u. Hinchreriträuilicr , sowie
20000 Erddecwiicnz .. da
rin,irr 3000 Kessel rings
Erfolg , unerreichbar di
dickilc Frucht der Neuzeit,
r.bzuq. Aakob Keffetring,
Mainzer Straße 90.

^rael. Vellesdtenst .)
Israelit . Kultus -Gemeinde
Spuagoge : Miclbls .,ergPdrtlesdieuii in d. Haupt-
spuagoge. Z-reitag . avds
6 Uhr. Sabbat . Sorgens
9 Uhr. nachm. 3 Ubr,
abends 7 Ubr. Wochen¬
tage. morgens 7.30 Uhr.
abends 6 ithr.

Alt - Israelitische KultuS«
ltzenicinde. — Ttznauoge-
ffriedrichstr. 33. Freitag,abends 5.45 Uhr. Sabaat,
morgens 8.15 Uhr. Vor¬
trag 10.30 Uhr. nachm.
3.30 Ubr, abends 7 Uhr.
— Wochentage, morgens
7 Uhr. oV,i >S 5.45 Uh -.

Talmud » Thora » Verein
E. V.. Kl. Schwalbacher
Straße 10. Sabbat -Ein¬
gang 5.45 Uhr, morgens
8.30, Minrba 5.30 Uhr.
AnSaana 7 Uhr. —
Wochentage, morn. 7 Ubr,
Siitr rfvi u. Maarik fi Uhr

Gtanöcsamt SBiesößöen
StrrbcfaRt.

9tm 2. SUiäri: Ul» rau (Emilie
Mrgrr nrb . Wa „e»b»ch. 17 3 . ;
DieiistmLdchkirLone Pfaff . 2»I .:
jimninerinuiikerKarlBrül,1 .443 .1
Witwe (Emma 'warbnrg ged.
fzialh. 82 I . — 2. : itaufmauu
Henna »» 4ini [e, 6» I.

Statt IKarlen.
Rons Dionsck

SOTarichen Dioneck. oeb. ssw
oermähtt am 2. 2. 1920.

Slz IDiesbaden
Catteasirafl « 21, Zi «t«n-9iwa 2.

I Kirchg .15. Tel.6072.

Täglich
Gastspiel

:EdusrdLiohtenstoinI
und das übrige

März Sansaticns-
Prcgramm.

'lÜoC^ oföa ' l
Die Herrin
. der Welt.

VII. Teil:
Die Wohltäterin
der Menschheit.

Anfang 3 Uhr . 1
KassenölTnung2Uhr . ö

ssam &mmmmmKäi

:: Lichtspiele
' SchwalbacherStr.

Misencordia
(TSiet nicht mehr ).
Regie : Lupu l’ick.

Ein Sittenbild aus der
ersten russ . Revolution

Nin 0 Akten.
Spielzeit : 3—10 Uhr.
Erstkl . Kiinsller -Orch.

( 0 Herren .)

üTt^
!! Heute !!

Die Jagd ins
Verderben.

!! 6 Akte !! 3 Teil
des Sensationsfilms

! Hände hoch!
Ein glänzend dargest.
Filinwcrk in 25 Akten.
Sensationa 'fSon ntion
Ganz neuartige Tricks
Werkt . : Extru -EiniaTC.

Thalia.
2 Erst-Aufführungcn!

Olppen's Heirat
Italienisches Drama

in 4 Akten.

Die Badsmaus.
Lustspiel in 4 Akten

mit Carl Plagge,
genannt „Darlehen" .
Spielzeit : 3—10 Uhr.

77t Uhr.
Jt Sensationell !!

Schwestern Ranko.
Modernes Tanzduelt.

Original 3 Urbanis
Equilibrist . Neuheit.

Neu! : : Neu!

Die Badehose.
Vorverkauf bei Cassel,

Kircligasse 64.

Längs WöWube
und Büro

für B- rvieliültiaunnen
23 Bleichstraüe 23.

Televtzoa 3001.

MONOPOL
Erst -Aulführung!
Maria Fein

in
Die Feste des Fürsten

von Ferrara. ,
Drama in 4 Akten.
Die Oeüebte des

Verbrecherkönigs.
Urgeiungene Posse

in 2 Akten mit Ueo
Peukerf.

Spielzeit v, 4—10 Uhr.

KINEPHON
Erst -Aufführung ! _

PO LA NEGRI
in

Qis Marcheiad’Armiang.
Drama in 4 Akten.

Seine Frau —
Meine Braut.
Köstliches Luslsp el

in 3 Akten mit Paul
Heidemann.

Spielzeit : 4— IO Uhr.

| Ersläulüihruugl
Eine Nacht Im

Fremdenzimmer.
Der berühmte Detek iv
HARRY 1I1GGS
in seinem neuesten

Abenteuer.
Der Onhel

aus Hinterindlen
Entzückend . Lustspiel

in 3 Akten.
Spielzeit v. 3— 10 Uhr.

f Slcato
Nass. Landes-Theatsr

ffieita«, i.  ffllüti
29. Vorltellniifl Abonnementtz.

3 »»i erste» Male:
Das Leben ein Traum.
Dramaüjche Dichlung In vret

Alte» (7 iBilbevn) von lialbct#»
de la Barca.

ÄSnig Bnstliu» . . Cb. Schmab
iiiik -immo, ft. i? o!m . !li. « njil
Astoü.iUcjled.US >.>»Woilmn»n
EstreUa, Aichied. tt. Fr . We(II>»ff
Lloinld . Waller Zo»m
Rolanra . . . . T >>! a Hninmel
Clarin. Diener . B. Hernnann
Zwei Uannner- > G. Uehr nann

Herren / . . che. Prüfer
Ein Hanplmann . st. L. DiehlEin Diener . . . Robert tviarie
Ein Soldat . . Heinr. Wehranch
Anfang6.3», Enden ich9.3» Uhr.

Ntfidsnz -rhrLter.
Frciiag b. SJiiirv
Tic Puppe.

Operette in 3 Alien und einem
Rorlviei von Edm. Autzran.

In den Hauptrollen find be>
ichäiliat: Die Tauen : Hedwig
v. Bendors, Dora Hagen, Sinnig
Pelern. Äiieia iiüueni. Di«
Herren: Eduard Bätz. O»iar
Bugge. Karl Ehrharüt .Hardt,
.Nun Siotzenberg. Josef Wildt,
Anfang 7, Ende gegen Ui Uhr.

>1WliS-s!MÄ j
Freitag , 6. März.

Kaclimittaga 4 b.a 5.3» Uhr:
Afccnnemsbts-KonzirL

SUdt . Kurorchester.
Leitung : Konzertmstr .W. WolL
1. Einzug der Gladiatoren,

Marsch von Fucik.
2. Dramatische Ouvertüre von

G. Bizet.
3. Hoehzeitsreigen , Walzer von

A. Btlse.
4. Marche miniature und Ga»

votte aus der Suite op . 43
von P. Tschaikowskv.

5. Wiegenlied für Streich¬
orchester von Kjerulf.

k. Frau Aventiure , Ouvertüre
von F. v. Holstein.

7. Fantasie aus der Oper „Die
verkaufte Braut “ von F,
Smetana.

Abends 8 Ghr ira Abonnemeat
im großen Saale:

Symphonis-Konzert.
Leitung : C. Scimricht , Sr4 .it.

Musikdirektor.
Solist : Kurkapsiimeister Herrn.

Jrmer (Violine ).
Orcliester : Stadt . ICurorchester
t . UuveriQre zu . Euryantiu*

Ton C. M. v. Weber.
3. Konzert in A-inoll für . Vio¬

line mit Orchester tob L.
Spolir.

n) Allefro molto.
b) Adagio.
c) Allegro moderato.

3. Symphonie in C-dur voa
R. Schumann.

a) Suatenuto agsai.
b) Allegro vivace.
e) Adagio espreaaivo.
ch Allegro woito vi
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